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— ſten zu entwickeln . Daß auch des Weltmeers Wogen das ſchöne ] nicht nur der leitenden Staatsmänner , ſondern auch der

1 Der Kaiſer ver 85 7 5 e 15 1 10 d
f. 5 in Hannover . Land beſpülen , macht ſich fühlbar bis weit hinein . Daß es mög⸗ öffentlichen Meinung wird . Man kann als ſelbſtverſtändlich
15 Der Kaiſer traf geſtern um 2 Uhr 10 Min . nachmittags , lich geweſen iſt , den Frieden ſo lange zu erhalten , verdanken ] annehmen , daß in den ſtundenlangen Unterhaltungen, n

N. mitkels Sonderzugs von Schwerin in
Mecklenburg kommend wir nächſt der gnädigen Fü des Himmels dem Schwert Norderney alle Gebiete der allgemeinen Politik geſtreift

ö. , rzugs von Schwerin in Mecklenburg kommend] wir nächſt der gnädigen Fügung des Himmels dem S
Worden ſind uid daß dar ee e

17 auf den Hauptbahnhofe ein , wo großer militäriſcher [ der bewährten Truppen , die wir auch hier ſehen . Gott reee 8 155 ee 15 5 „ % % ĩ ͤ
1 Empf ſtattfand . Der Kaiſer ſtieg zu Pferd jelt 35 8 Marokko unterhalten haben wird , das agugenblicklich im

. mpfang ſtattfand . Der Kaiſer ſtieg zu Pferde und hielt gebe , daß es mir gelingen möge , fernerhin dieſes koſte ]
Mittelpunkte des Intereſſes ſteht . Wenn dieſer Punkt ohne

ſeinen Einzug in die Stadt durch das Spalier der Garniſon , bare Unterpfand zu erhalten , oh dirs die n⸗
1

% % %

tiert don eine Schcadron der Königsuulinen : Auf dem
das Hervortreten von Gegenſätzen in freundſchaftlicher Wetſe

Marktplatz die ſtädeiſchen Behörden 951 Haiſer tenſivſte Arbeit des Bürgers , des Bauern und desbeſprochen werden konnte , ſo zeigt das eine wirkliche
40 Az erwarteten die ſtädtiſchen Behörde en K 255 8 85 8 . „ 7 8 7 0

Stadtdirektor T 15 5
Arbeiters umſonſt iſt . Ich trinke auf das Wohl der Beſſerung der Lage . Ebenſo wie die vorhergehenden

Febor r 9 b 1 2 5 5 —. 8 8 8 8 83 0 2 77

Kaiſer 5 e Anſprache an den
Stadt Hannover , der ich von ganzem Herzen ferneres Blühen , Begegnungen nicht zu feſten Abmachungen führten , ebenſo ?

er , Dder er etwe gendes ausführte : 5 f 11

„ Aus dem Schmucke 197 1 g aus den brau⸗ Grünen und Gedeihen wünſche mit der Bitte , in meinem Namen ] wenig iſt das bei den Unterhaltungen in e 5
e „ » weſe Solche Abmachungen wurden auch weder erwapke

ſenden Jubelrufen der Menge und den ſtrahlenden Geſichtern [der Bürgerſchaft den herzlichſten Dank auszuſprechen für den 500 bge hündelle ſih lediglüh dare durch,
N der Bevölkerung werden Euxe Majeſtät die hohe Freude erken⸗] warmen Empfang , den ſie mir bereitet hat , nicht nur gärtneriſch
8 nen, welche Jung und Alt beherrſcht 4 1 7 5 7 85 1 5 5 gemeinſame Ausſprache den beiderſeitigen guten Willen zu

ahr aſee 195
996110

1
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19 15 mit den ſchönſten Zierden des ſcheidenden Sommers , ſondern zeigen friedlich , höflich und, wenn es geht , freundlich mit⸗
Jahren unſeren teuren Landesherrn , zum erſtenmal umgeben Vöf ee gen biedlich beie een,

een eee, ,

n⸗ bon den Söhnen des königlichen Hauſes , wieder auf längere ]
auch vor allem mit den leuchtenden Augen und freudigen eseinander auszukommen , darüber hinaus gehen vorläufig die

155
Tage inmitten unſerer treu ergebenen niederſächſiſchen Bevölke⸗ ſichtern . die mir entgegengebracht ſind , was mich hoch beglückt ] deutſchen Wünſche nicht , wohl aber darf man darauf be

kung verweilen und deren Huldigung entgegennehmen zu ſehen . ] und dankbar macht . trauen , daß , wenn dieſe „ Detente “ eine Zeitlang ihre Wir
Ueberall ſind heute die Gedanken voll Dank auf Eure Majeſtät Der Kaiſer trank auf das Wohl der Stadt Hannover . kung ausgeübt haben wird , aus ihr eine Lage erwachſen kann ,

Ho! 10 1 9 NN 0 Iri 5 2 95 70
2 BE 1 75 Nanor 77 75 8 Hf 0 8 Falftſch⸗fu itſchen 50l 11

1 Fa e e e Ein Töchterchen des Stadtdirektors überreichte dem Kaiſer die das Anormale ,das den deutſch⸗franzöſiſchen Beziehungen

ſchaftliche Tatz teit Ad 85 1 1
55 10 1 50 einen Blumenſtrauß , wobei es ein kleines Gedicht ſprach . Der ] noch anklebt , beſeitigt . Der wichtigſte Jaktor iſt hierbei die,

1 mat l berdanken iſt Wen feden der Wilte heberrſcht , an Stadtdirektor brachte ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer aus , Zeit und er wird wirkungsvoll geſtärkt werden , wenn er von
70f

% ½ ee Fſende inhelnd einſtimmt Hier ehrliche ten Wille terſtützt wird, und wenn die Preſſe

ſeinem Teile mitzuwirken , um dieſe mächtige Nation ,von der in das die anweſenden e ne 105 195 a de rd 15 15
9. einmal Heinrich v. Treitſchke ſagt , daß ſie erſt im erſten Drittel ] auf wurde der Einzug bis zum Schloſſe fortgeſetzt. Vor dem beider Länder ihre 2 10 Aariit 5 55 nicht 925 1f 1 7 N 7. 215 87 828 e f 7 —85 8 55 75 N 47102 175 8 26127 78 Iudor 8 55 1110 T

15 ihrer kraftvoll aufſteigenden Geſchichte ſteht, vorwärts zu führen ] Reſidenzſchloſſe erwies eine Ehrenkompagnie 1 0 Infanterie⸗ tonen , was aufreizt und e 995 21
guf den Bahnen ihrer Zukunft und die Wunde zu ſchließen und ] Regiment Nr . 74 die militäriſchen Ehren . Im Reſidenzſchloſſe und verbindet . Der frauzöſiſche Miniſter des Auwärtige

85 vergeſſen zu machen , welche die unſelige Peribde vor nunmehr
15 ßzer

Zivilempfanng ſtatt . Im Laufe des Nachmittags Herr Pichon , hat zu wiederholten Malen ſeinen entſchieden
faſt dren Jahrhunderten und auch ſpätere Zeiten der Zerriſſen⸗

heit derſelber geichlanen hoben , ſ: iſt er dabei durchdrungen
und beſeelk von dem Empfinden , damit lediglich an der Erfüllung
der Aufgaben mitzuarbeiten , die Eure Majeftät am erſten Tage
der Regierung der deutſchen Nation als Ziel geſteckt haben und
bei deſſen Verfolgung Eure Majeſtät in guten wie in ernſten
Tagen ein allzeit weithin ſichtbarer und ſtets zielbewußter
Steuermann geweſen ſind . “

Redner ſchloß mit den Worten : „ Die Vertretung unſerer

Stadt bringt daher am heutigen Tage Eurer Majeſtät beim

Eintritt in die Propinz Hannover ihre Huldigung dar und

bittet , den Willkommensgruß derſelben gnädigſt entgegen⸗

zunehmen . “
Dier Kaiſer ergriff hierauf den Ehrenpokal und erwiderte
in folgenden überaus warmen Worten :

Ich ſpreche Ihnen meinen herzlichſten und wärmſten Dank

aus für die Worte , die Sie ſoeben an mich gerichtet haben . Vor

allem muß ich Ihnen den Gruß meiner Frau , der Kaiſerin , aus⸗

ſprechen , die zu ihrem tiefen Schmerz nicht in der Lage geweſen
iſt , mich zu begleiten . Die Entwicklungsperioden , die Sie ſoeben

berührt haben , ſind in dem Stadtbild von Hannover in ſo präg⸗

nanter Form ausgedrückt , daß ſich die Stadt nur gratulieren

kamn zu dem gewaltigen Aufſchwung , den ſie genommen hat , auf

zielbewußter Bahn fortſchrestend . Es iſt mir eine beſondere

Freude , bei den vielen Beſuchen , die ich in Hannover habe machen

können , perſönlich zu ſehen , ein wie ernſtes Streben unter den

Bürgern Hannovers herrſcht , vorwärts zu kommen , nach jeder

Michtung hin , um die Stadt zu einer der ſchönſten und glänzend⸗ Berechtigung und Notwendigkeit immer mehr das
eee eee Dr-

fand großer 3
be

trafen der Kronprinz , Herzog Johann Albrecht , Regent von

Braunſchweig , Prinz Friedrich Leopold von Preußen Und

Herzog Paul Friedrich von Mecklenburg ein .

Politische UHebersieht .
Maunheim , 27 Auguſt 1907 .

Deutſchland und Frankreich .

Cambon hat Norderney wieder verlaſſen . Nach der

„ Nordd . Allg . Ztg . “ haben Bülow und Cambon ihr Einver⸗
nehmen und ihre Zuverſicht in die Entwicklung der deutſch⸗

franzöſiſchen Veziehungen feſtgeſtellt . In einem offiziöſen
Verliner Telegramm der „ Köln . Ztg . “ heißt es in weiterer

Umſchreibung dieſer Worte :

„ Wir entnehmen hieraus mit Genugtuung , daß die Reiſe
des franzöſiſchen Botſchafters nach Norderney ſich ebenfalls

in derſelben friedlichen Richtlinie bewegt hat wie die vorher⸗

gehenden Begegnungen . Wenn Fürſt Bülow und Herr Cam⸗

bon übereinſtimmend zu der Anſicht gelangt ſind , daß die Be⸗

ziehungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland zu Bedenken

keinen Anlaß geben , und daß die Hoffnung auf eine freund⸗
liche Weiterentwicklung berechtigt erſcheint , ſo iſt das Ergeb⸗
nis um ſo höher zu veranſchlagen , als die Zeiten nicht fern

ſind , wo ſich zwiſchen beiden Staaten eine recht ſcharfe Ver⸗

ſtimmung herausgebildet hatte . Sie wurde überwunden durch

das verſtändige Friedensbedürfnis auf beiden Seiten , deſſen

Gemeingut

—2

2

Wunſch ausgedrückt , mit Deutſchland in guten
Beziehungem

zu leben , und aus dem ganzen Vorgehen des Botſchafters
Cambon iſt der Schluß erlaubt daß auch er ſich gern in den

Dienſt dieſer Politik ſtellen will . Die gaänze Begegnungs

kampagne , wenn dieſer Ausdruck erlaubt iſt , iſt ſonach dure
weg befriedigend verlaufen und wenn ſie auch naturgemäß

nicht vermocht hat , alle beſtehenden Gegenſätze endgültig ziß
beſeitigen , ſo hat ſie doch den allſeitigen guten Willen gezeigk
ſie in freundlicher und verſöhnlicher Weiſe zu behandeln,

ut

dadurch dazu beigetragen ,die Wolken zu

manchen Zeiten recht ſchwarz über dem europäiſch⸗

aufzogen . “
85

Die Agence Havas veröffentlicht folgende Note
Botſchafter Cambon , der alte Beziehungen zum

Bülow unterhält , traf ſich mit ihm in Norderney .

lichkeit der deutſch⸗franzlöſiſchen
ungen feſtſtellen .

Deutsches Reich .
— ( Reichskaufmannsgericht Der „ Berl . Lok,

Anz . “ meldet : Auf die Eingabe des Kaufmannsgericht
München an den Reichskanzler betr . Errichtung eines Reie
kaufmannsgerichts erging aus dem Reichsamt des Innern
Beſcheid , daß der Bundesrat beſchloſſen habe , der Ei

Folge zu geben .
5 55
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Diplomatenränkie .
RNoman von Max Pemberton .

2*

1 Autoriſierte Ueberſetzung von Dr . Albert Hauff .

NMachdruck verboten ) .

(Fortſetzung .) 11

Der Pöbel war geflohen ; Eſther zögerte zwar noch , wirklich
5 daran zu glauben , und doch war das Wunder wahr. Weggelockt

. durch irgend einen plötzlich ſich bietenden , noch ſtärkeren Gegen⸗

ſtand der Neugierde , eilten die Aufrührer zu den Türen der
Kathedrale und warteten dort , in dichten Reihen aufgeſtellt , auf

neue Ereigniſſe . Eſther hatte ſich inzwiſchen von ihrem Bett
erhoben und ihren Schlafrock angelegt . Es war ſehr kalt im

Zimmer und als ſie das elektriſche Licht aufdrehte , ſah ſie , daß
die großen Fenſter , die auf die Veranda hinausgingen , vollſtän⸗

dig zerbrochen , die Vorhänge zerriſſen und die Stühle , Tiſche

undTeppiche mit Glasſplittern überſät waren . Aber ſie hatte
jetzt wenigſtens einen klaren Ueberblick über den Hof und über

Weg zum Schloß, und als ſieihre Blicke hinausſchweifen
5, da bemerkte ſie zu ihrem größten Erſtaunen eine lange

Kavalkade , die auf dem Wege zur Zitadelle ſich befand . Laut
dröhnten die Glocken der Kathedrale in die ſtille Nacht hinaus

und vermiſchten ſich mit dem Stimmengewirr rregter
Menſchenmaffen , das allmählich wie brauſender Sturm die Luft

durchtoſte . Langſam bewegte ſich der Zug vorwärts . Er beſtand
aus Reitern , deren goldene Küraſſen und Helme im Scheine der
Fackeln hell erglänzten . An der Spitze der Truppe ritt auf

nem nußbraunen Pferde ein einzelner Mann ,und als Eſther

ckte, da wußte ſie , warum der Pöbel ſo plötzlich den An⸗

ſie aufgegeben hatte . Fürſt Arthur war zurückgekehrt,
Mut, den er durch ſeine Rückkehr zeigte , imponierte der

des Volkes und zwang ſie , dem Landesherrn einten.
Schlank und männlich f

der erregten

en ehr⸗
aß der

Fürſt in weißer Uniform auf dem Pferde . Aus ſeinen Augen
leuchteten Furchtloſigkeit und energiſcher Wille ; trotzdem aber

ſchien ſein ganzes Auftreten ſo anziehend und ſympathiſch , daß

gar mancher , der vor kurzem noch auf ihn geflucht hatte , voll⸗
kommen die Partei des Fürſten ergriff . Brauſende Willkommen⸗

rufe tönten durch die Nacht , und unter den herzlichen Wünſchen
vieler Bürger zog Arthur zon Cadi in ſeine Hauptſtadt ein .

* ** *

Irgend jemand klopfte etwas furchtſam an Eſthers Tür ,
und ſie öffnete in dem Glauben , daß jetzt endlich Hilfe und

Rettung nahe . Ihr Erſtounen war aber groß , als ſie ent⸗

deckte , daß ihr Beſucher Oberſt Varez war , der erſchien , um ihr

ſein Bedauern über das , was ſie ſoeben durchgemacht hatte , aus⸗

zuſprechen .
„ Madame “ , ſagte er mit ungewohnter Beredſamkeit , „ ich

kann nicht die richtigen Worte finden , um Ihnen zu erklären ,
wie unangenehm das Betragen des Pöbels mich berührt . “

Eſther liebte dieſen Mann nicht , aber er hatte die Miene
des ehrlichen Soldaten und ſie wollte ihm nicht die Beleidigung

dauern nicht zrnſt gemein ! war . Sie nahm daher ſeine Er⸗

klärung ohne weitere Fragen hin und antwortete ruhig :

„ Ich bin mehr erſchreckt als verletzt , denn es war ſehr auf⸗

regend . — Bitte , ſeien Sie vorſichtig — Sie ſchneiden ſich ſonſt ,
überäll lieat Glas ? /

Er öffnete die Türe und lud ſie ein , in das Vorzimmer

ſich zu begeben .
„ Ich werde ſofort für ein anderes Zimmer ſorgen, “ erklärte er .

„ Inzwiſchen , Madome , erlauben Sie vielleicht dem Grafen

Montalvan ſein Bedauern dem meinigen hinzuzufügen . Er be⸗

gab ſich ſogleich hierher , als er erfuhr , was ſich ereignet hatte ,
und wartet jetzt im Salon . “

hatte , ſeit ſie die Grenze überſchritten , den Wunſch gehabt , Dr .

Kavier Auge in Auge gegenüberzuſtehen .
75
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antun , ihn wiſſen zu laſſen , daß ſie wohl merkte , daß ſein Be⸗

über unſere kleinen Pläne , wie ich ſehe ,

Die Nachricht war die beſte , die Eſther hören konnte . Sie

Ob mit Recht oder

ffte ſie voi dieſ

fort , als ſie den Raum betrat , eine Geſtalt , die ,in einen Ma
gehüllt , im Schatten ſaß ; es war Graf Montazban . Er

er

ſich aber nicht , um ſie zu begrüßen ; er ſchien ſich im erſten Aug
blick überhaupt nicht ihrer Gegenwart bewußt zu werden , un

fahl nur dem Oberſten , ſich jetzt zurückzuziehen .
5

„ Ich bin für eine Stunde beſchäftigt , Vapez .
Zutritt . “

Der Offizier ſalutierte und verſchwand . Als die Tür
ſchloſſen hatte und Eſther etwas weiter in das Zimme
trat , da drückte der Doktor auf einen Knopf nahe bei ſeinem Stu
und ſogleich flutete ein Strahl von Licht durch das Zim!

„ Kommen Sie hierher , Kamerad , und laſſen Sie mich Sie
betrachten!“

Eſther hatte niemals gewagt , ihm nicht zu gehorchen ,
heute übte er trotz der etwas brutalen Art ſeines
fort den alten Zauber auf ſie aus . Sic folgte ſei
gina ſchnell quer durch das Zimmer und ſtellte ſich vor ih
Und nun betrachtete er ſie , ſich in ſeinem Stuhl zurücklehnen
ganz genau . „ „

„ Ja, “ ſagte er endlich langſam , „ es iſt , wie
Blätter fallen , aber die Blüten bleiben . Wiſſen S

letzte Monat Sie ſtark berändert hat , Kamerad ? Di
denn die 3

Nien

ſie

755weilen weiſer als wir alle miteinander !
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Ausland .
Türkei . ( Die mazedoniſche Be

Wali von Salonik meldet , daß griechiſche Kaufleute
bei Raraferie von einer Bande ermordet wurden . Man

vermutet , daß die Bande aus Albaneſen , Bulgaren und Kutzo⸗
walachey beſtanden hat .

* China . ( Gärungen . ) Nach Depeſchen aus Peking
glaubt man , daß Puanſhikai binnen kurzem das Amt als
Vizekönig niederlegen und das Kriegsminiſtertum über⸗
nehmen wird . Der Stellungswechſel wird darauf zurückgeführt ,
daß die Regierung erkannt hat , detz ihre Stellung ſchwächer denn

iſt denn je zuvor , waran unter anderem die Miß wirtſchaft
des Finanzminiſters Tiehliang in Bezug auf Heeres⸗
angelegenheiten ſchuld iſt . Die Kaiſerin⸗Witwe berief Chanchi⸗
tung und MPuanſhikai nach Peking , um über das beunruhigende
Anwachſen der Gegenſätze zwiſchen den Manbſchuhs und den

Chineſen mit ihnen zu beraten .

Badiſche Politik .
gKarlstuhse , 25 . Aug . Die im Jahrs 1869 er⸗

laſſene Landesbauordnung hat die bis dahin beſtan⸗
denen Einzelvorſchriften zuſammengefaßt und eine einheit⸗

liche Regelung gebracht über die an die Bauausführung im

Hinblick auf Feſtigkeit , Geſundheit und Sicherheitſzu ſtellen⸗
den Anforderungen . Die Vorſchriften haben ſich im allge⸗

meinen bewährt . Sie ſind aber gleichwohl einer Durchſicht

unterzogen worden , weil ſie in verſchiedenen Punkten den

veränderten Bedürfniſſen unſerer Zeit nicht mehr Rechnung

tragen , und in den Anforderungen , die vom geſundheitlichen
Standpunkt geſtellt werden müſſen , einer Ergänzung be⸗

dürfſen . In der ſoeben fertig geſtellten neuen Landesbau⸗

ordnung , die demnächſt zur Veröffentlichung kommen und am

1. November d. J . in Kraft treten wird , ſind beſonders die

Vorſchriften neu eingefügt , die die Sicherung der

öffentlichen Geſundheit und Reinlichkeit
zum Zweck haben . Sie befaſſen ſich mit Beſtimmungen über

Aborte , Gruben , Düngerſtätten , Ableitung des Abwaſſers ;
ferner über die Hofgröße , Gebäudehöhe , Geſchoßzahl und der⸗

gleichen . Endlich ſind auch Vorſchriften über die Benützung
der Wohnräume getroffen worden und es wird eine Woh⸗

nungsaufſicht zur Einführung kommen , die für die Durch⸗

wegung . ] Der
2

führung der verſchiedenen Vorſchriften zu ſorgen hat . Die

Nachteile der ſtarren Feſtlegung der Vorſchriften in der

jetzigen Bauordnung ſind durch Beweglichkeit der neuen Vor⸗

ſchriften beſeitigt worden . Dieſe tragen den verſchiedenen
Bedürfniſſen in den einzelnen Städten , ſowie in Stadt und

Dand im weiteſtgehenden Maße Rechnung und ſind auch der

Entwicklung der techniſchen Hilfsmittel und Baukonſtruk⸗

tionen mehr angepaßt . Im übrigen ſind die Vorſchriften der

fetzigen Bauordnung in die neue übernommen worden .

Württembergiſche Politik .
* Stuttgart , 26 . Auguft . Die württemberger

Staatsbahnen haben im Monat Juli im Perſonenverkehr

341 789 Mark weniger vereinnahmt als im Juli des

Voriahres .
98

Die Vorgänge in Marokko .
Der Korreſpondent der „ Köln . Ztg . “ in Tanger telegra⸗

Phiert ſeinem Blatte :

Ich ſende Ihnen folgendes im Auftrage der Deutſchen in

Tanger : Die deutſche Kolonie Tangers verwahrt ſich nach⸗
drücklich gegen den plumpen Verſuch des Matin , durch die

Behauptung , die ernſten Elemente der deutſchen Kolonie

mißbilligten die Darſtellung des Vertreters der „ Kölniſchen
Zoeitung “ über die Ereigniſſe in Caſablanca , Unfrieden in

die deutſche Kolonie zu tragen und erklärt einmütig , daß ſie
im Gegenteil auf Grund der von unbedingt glaubwürdigen

Zeugen an Ort und Stelle gewonnenen Eindrücke für die

Darſtellung des Vertreters der „ Kölniſchen Zeitung “ eintritt .
Das Blatt „ Al Moghreb “ veröffentlicht an leitender

Stelle einen Brief aus London , worin unter Bezugnahme
aauf die Darſtellung dieſes Blattes , daß in Caſablanca ohne

Veranlaſſung unter einem geſuchten Vorwand gelandet und

uf einen Signalſchuß hin die Stadt beſchoſſen worden ſei ,
ie britiſche Regierung aufgefordert wird , etwas zu tun , um

as Vertrauen auf Englands Ehre wiederherzuftellen . Der
eis für die Freundſchaft mit Frankreich ſei zu hoch er⸗

guft , wenn England ſolchen Handlungen , wie

ählanca , zuſtimmen müſſe. Ein britiſches
ee

vor Caſablanca würde alle die Greuel der Beſchießung und
der Plünderung verhindert haben , denn niemand würde in

Gegenwart eines ehrenhaften britiſchen Offiziers einen ſolchen
Plan auszuführen gewagt haben . Die liberalen Noncon⸗

formiſten würden ſicher erwachen Schon ſeien klare Anzeichen
dafür vorhanden . Die franzöſiſchen Berichte mit ihrem him⸗
melweiten Unterſchied von denen aller anderen Augenzeugen
hätten die öffentliche Meinung Englands ſtutzig gemacht .
Es werde nicht lange dauern , bis das Gewiſſen der Nation
die Regierung zwingen werde , eine auf Wahrheit und Ge⸗

rechtigkeit beruhende Politik einzuſchlagen .
Die offenkundigen Meinungsverſchieden⸗

heiten mit Spanien , wo einzelne Blätter ſo weit gohen ,
die Zurückziehung der ſpaniſchen Truppen aus Caſablanea
zu verlangen beſchäftigen die Pariſer Preſſe eingehend . Die

meiſten begiſligen ſich ohne weiteren Kommentar die Unluſt
der Spanier zu einem weiteren Vorgehen feſtzuſtellen . Der

„ Figaro “ bringt einen längeren , ziemlich gewundenen Artlikel ,
worin er die franzöſiſchen Sympathien für Spanjien betont
und verlangt , die franzöſiſche Politik möge ihre Ziele klarer

enthüllen , um Spanjen aus der Ungewißheit zu reißen ,
* *

* Paris , 26 . Aug . Admiral Philibert telegra⸗
phiert unter dem 25 . ds . , daß Mulay Hafid auf Caſa⸗
blanca zu marſchiere , ohne daß man ſeine Abſichten
genau kenne . Die Europäer , die von Fez her eintreffen
werden in Larache von dem Kreuzer Du Chayla “ an Bord

genommen , der ſie nach Tanger befördern wird .
* Tanger , 26 . Aug , Geſtern liefen hier ſchlimme

Gerüchte um über von der hieſigen marokkaniſchen Garni⸗

ſon der Stadt Tanger drohende Gefahren . Heute wurde be⸗

ſtätigt , daß die Truppen meuterten und die Stadt
plündern wollten , wenn der lange rückftändige Sold nicht
bis zum Nachmittag beſchafft wäre . Der franzöſiſchen Ver⸗

mittlung gelang die Beſchaffung des vorläufig nötigen Geldes
von privater Seite ; die Staatsbank hatte einen Vorſchuß ab⸗

gelehnt .
Tanger , 26 . Aug . Einer Nachricht aus Fez zufolge

ſind ſämtliche Europäer , auch die Deutſchen , aufge⸗
brochen . Es werden in Fez ſchwere Konflikte be⸗

fürchtet , weil der neue Sultan , Mulay Hafid , ſeinen Bruder ,
Mulay Mohammed , zum Vizekönig von Fez ernannte .
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Die Zentrumsheerſchau .
( Eigener Bericht . )

sh . Würzburg , 26. Auguft .
Um 10 Uhr pormittags trat in der Feſthalle

die erſte geſchloſſene Generalverſammlung

zuſammen , um die Präſidenfenwahl für den Katholiken⸗
tag vorzußehmen und die eingelgufenen Anträge zu bergten .
Auffällig iſt die Zurückhalfung der akademiſchen
Krei,e Wülzbures vom bdiesſäheigen Katholikentage . Die
theblogiſche Fakultät hält ſich überhaupt demonſtrativ von der
ganzen Tagung fern , aber auch die Studentenſchaft , für die auf
früheren Verſammlungen ſtets befondere Plätze reſerviert waren ,
läßt ſich diesmal nur ganz ſpärlich blicken . Unter dieſen Um⸗
ſtänden darf man der Behandlung des Themas Katholizis⸗
mus und Hochſchulen durch Profeſſor Dr . Spahn⸗
Straßburg i. . , den Sohn des bekannten Zentrumsparlamen⸗
tariers , mit ganz beſonderem Intereſſe entgegenſehen , umſomehr ,
als dies Thema vor Jahren auf einem Würzburger Katholiken⸗
tage ſchon einmal und zwar durch einen Würzburger Hochſchul⸗
lehrer , nämlich Hermann Schell behandelt worden iſt . Die

meiſten Mitglieder der theologiſchen Fakultät Würzburgs weilen

überhaupt zur Zeit nicht hier ; von allen , die urſprünglich mit

im vorbereitenden Ausſchuß des diesjährigen Katholikentages
blieben , ift nur Profeſſor Henner in dieſem verblieben , der
denn auch heute vor Eintritt in die allgemeinen Verhandlungen
das Wort zu einer bemerkenswerten programma⸗
tiſchen Anſprache nahm . An erſter Stelle intereſſiert
ngturgemäß

die Reſolution zur römiſchen Frage .
Zum erſtenmale ſeit faſt undenklicher Zeit hat ſie eine an⸗

dere , mildere Faſſung erhalten . Während früher darin mit aller
Entſchiedenheit die „Wiederherſtellung der territoriglen Souve⸗
ränität des hl. Stuhles “ gefordert und gegen die italieniſche Re⸗

gierung mehr oder minder heftig polemiſiert wurde iſt diesmgl
von alledem überhaupt nicht die Rede . Es heißt heute einfach :
„ Die 54 . Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands

m auf das hehre
J es

* kaholiſch

läums , welcher der gegenwärtig regierende Papſt Pius
im nächſten Herbſt feiern wird , mit der Aufforderung , nach
beſten Kräften zur Verherxlichung dieſes Feſtes beizutragen . —
Sie weiſt daraufhin , daß die immer drückender wer⸗
dende finanzielle Notlage des hl . Stuhles es
angezeigt erſcheinen läßt , bei dieſer Gelegenheit des hl Vaters
durch beſonders reiche Spenden zu einem außeror⸗
dentlichen Peterspfennig zu Hülfe zu kommen . — Sie
weiſt ferner darauf hin , daß das Intereſſe der Unabhängigkeit
und Freiheit der Kirche und der päpſtlichen Verwaltung es
dringend erfordert , zur Beſtreitung der laufenden Bedürfniſſe
des hl . Stuhles den gewöhnlichen Peterspfennig zu einer regel⸗
mäßigen , alljährlich wiederlehrenden Gabe an den hl . Vater zu
geſtalten als einen Beweis der Liebe der Katholi⸗
ken Deutſchlands zu ihrer Kirche und ihrer in⸗
nigſten Verehrung für den regierenden Papſt
PIiR

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Vorſitzenden Abg.
Dr . Thaler ergriff zunächſt Univerſit ofeſſor Dr . Hen⸗
ner⸗Würzjburg das Wort . Er erklärte : Eine ſtarke Strömung
unſerer Tage will in dem Chriſtentum nichts

anderes erblicken
als eine wechſelnde Erſcheinung in der Zel Flucht . Man will
dem Ehriſtentum lediglich eine hiſtoriſche Bedeutung zuweiſen .
Dem gegenüber ſollen unſere Generalverſammlungen beweiſen ,
daß die großen Lehren Chriſti noch in Ehren gehalten werden .
( Beifall . ) Wir ſind eine Verſammlung deutſcher Katholiken ,
Darum iſt unſere erſte Tugend die Treue dem Könige der Könige
gegenüber . ( Beifall . ) Zugleich ſind wir aber auch treue Unter⸗
tanen der irdiſchen Gewalt . ( Beifall . ] Dieſe deutſche Treue iſt
das edelſte und koſtbarſte Gut , das uns unſere Vorfahren hinter⸗
laſſen haben . ( Beifall . ) In neueſter Zeit werden freilich Stim⸗
men laut die zeigen wollen , daß Germanentum und Ehriſtentum
nicht zuſammengehöbren , ſondern vielmehr im inneren Gegenſatz
ſtehen . Wir brauchen nur auf den Kölner Dom zu ſchauen,
der die innigſte Vermählung von chriſtlichen und germaniſchen
Geiſtes zeigt und wir ſehen , daß Chriſtentum und Germanentum
zuſammengehören . ( Stſtrmiſcher Beifall . )

Es wurde darguf das

Schreiben an den Papſt
aus Anlaß des diesjährigen Hatholikentages verleſen .

Anträge .

Zunächſt gelangte der einleitend ſchon mitgeteilte Antrag
zur römiſchen Frage zur Verhandlung . Er iſt u. ag. von
den Reichs⸗ und Landtagsabgeordneten Gröber , Herold ,
Irhr , b, Hertling , Graf Hompeſch , Roeren , Dr
Spahn , Dr . Schädler , Dr . Trimborn und ferner von
dem früheren Reichstagspräſidenten Graf Balleſtrem , Dr .
Popſch , Dr . Dittrich uſw . unkerzeichnet .

Als Berichterſiatter hob der Vizepräſident des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes Dr . Porſch⸗Breslau herpor , daß die Feier
des Prieſterjubiläums des Papſtes glänzend werden müſſe .
Schon jetzt hätten ſich Pilgerzüge organiſtert . Allerdings ſeien
ſie durch eine ſogenannte

antiklerfkale Bemegung

loſigkeit. 5
Graf Schönborn ( Glauchau , Sachfen ) hob bedauernd

hervor , daß in Sachſen im letzten Jahre wieder 4000 Uebertritte
zum proteſtantiſchen Glauben erſolgt ſejen und nur 200 zum

n.
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„ Vor zwanzig Tagen habe ſch Sie in Paris verlaſſen, “ be⸗
er endlich , „viel hat ſich ſeitdem ereignet . Einesteils ſind

e recht töricht geweſen , andernteils habe ich vorſchnell ge⸗
107*

das ſie
Warum haben Sie mich verlaſſen ?“ fragte ſie etwgs er⸗

egt . „ Warum brachten Sie all dieſen Kummer über mich,
ährend ich doch dachte , Sie wären mein Freund ? “

Er hatte ſolche Vorwürfe erwartet , ſie bewegten ihn aber

ſt : Sie war eben nur eine Figur geweſen in dem großen
gachſpiel , das er geſpielt . 55

„ Ich habe Sie in Paris verlgſſen , weil mein eigenes Volk
er bedurfte . Sie müſſen zugeben , daß das ein zwingender

war . Ich ſah , daß mein Land durch den Mann verngch⸗
war , auf den es ſein Vertrauen geſetzt hatte , und ich wußte ,

nte es retten . So kehrte ich nach Cadi zurück und vergaß
eſchäftigungen meiner Mußezeit . Aber nun , bitte , ſetzen

ſich und erzählen Sie mir die Geſchichte Ihres Unglücks . “

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuflleton .
— Die Prinzeſſin auf dem Omnibhus . Der Ommnibus , der

e in den Straßen der Großſtädte eine ſo bedeutende Rolle

ö und in der Geſtalt des „ Autobus “ einer neuen glorreichen
wicklung entgegenzugehen ſcheint , hatte in ſeinen Anfängen

were Kämpfe mit dem Vorurteil des Publikums zu beſtehen undinte
erſt nach verſchiedenen vergeblichen Anläufen ſich ſiegreich guf

er Straße behaupten . Kein Geringerer als Blaiſe Pascal hatte
uerſt dieſe Idee gehaubt und ſie ſeinem Freunde , dem Marquis

Roanne , mitgeteilt , der im Jahre 1672 ein Pripilegium dafür
rhielt und im Zentrum von Paris einige Linien einrichtete . Nach

änglichen großen Erfolgen zog ſich das Publifum von den

5

Löffentlichen Karoſſen “ wieder zurück , und im Jahre 16f8 ver⸗
ſchwanden ſie vom Schauplatz . So einleuchtend die Idee ſchien ,
ſo dauerte es doch his zum Jahre 1828 , bis von neuem auf den
Pariſer Straßen die Omnibus auftauchten , dank der Unterſtützung
des damaligen Polizeipräfekten de Belleyme . Und trotzdem hatten
die Smnibus zunächſt wieder kein Glück , und es wäre ihnen viel⸗

leicht nicht beſſer gegangen als ihren Vorgängern , wenn nicht eine

Prinzeſſin als Retterin auf dem Plane erſchienen wäre . Der

König Karl . , der ſich lebhaft für das Unternehmen intereſſierte ,
fragte eine Tages M. de Belleyme , ob es denn gar kein Mittel
gäbe , die neus Einrichtung populär zu machen . „ Sire , es gäbe
wohl ein Mittel , aber ich wage es nicht auszuſprechen „ Sagen
Sie es nur ! “ „ Es wäre nur nötig , daß eine hohe , ſehr hohe Per⸗
ſäönlichkeit vom Hofe ſich ſeiner bediente , wenigſtens ein einziges
Mal , und daß man dies geſchickt hekannt machte . „ Aber , aber ,
Sie wollen doch nicht etwa , wie ich hoffe , daß der König in Perfſon
im Omnibus von der Rue de Lanerh zur Madeleine fährt ? “ Da
miſchte ſich plötzlich die junge Herzogin von Berry , eine ſehr leb⸗
hafte und ſehr wenig zeremonielle Dame ins Geſpräch . „ Ich wette ,
daß ich die ganze Strecke fahren werde ! “ Alles war entſetzt . „ Das
iſt unmöglich ! “ rief alles im Kreiſe .
Omnibus ! “ „ Wer wvpill um 50 Lauis ſpetten ? “ „Ich , Königliche
Hoheit, “ ſagte da M. de Belleyme , „ 50 Louis für Ihre Armen ! “
Die Höflinge waren ganz außer ſich und machten immer neue Ein⸗
wendungen — die kleine Prinzeſſin aber blieb bei ihrem Vorſatz ,
ſie fuhr die ganze Strecke in einem Omnibus aß . Dieſe „ Kühnheit “
hatte einen raſenden Erfolg . Die Pariſer amüſterten ſich höchlichſt
über dieſe Verletzung des Hofzeremoniells , und vom nächſten Tage
ab waren die Omnibuſſe faſt regelmäßig auf jhren Fahrten „ be⸗

Die Prinzeſſin hatte ihre 50 Louis gewonnen , die neue
Omnibusgeſellſchaft aber erheblich mehr
eEin „ jiddiſches “ Theater in London . Aus London wird
geſchrieben : Im Oſtend der engliſchen Hauptſtadt iſt am Don⸗
nerstag ein neues Thegterunternehmen eröffnet worden : das
erſte „jiddiſche“ Theater inEngland . Es handelt ſich dabei um
kein vorübergehendes Experiment ; das Theater wird fortan ſtän⸗

—I .
5

„ Ihre Königliche Hoheit im

dig ſpielen und die Gründer des neuen Unternehmens , Sig⸗
mund Feinman und ſein Manager Gordon zweifeln nicht an

einem durchſchlagenden Erfolge . Schon lange beſtand der

Plan , in der engliſchen Hauptſtadt ein jiddiſches Theater zu er⸗
richten ; in Newyork beſtehen ſeit Jahren nicht weniger als ſechs
Bühnen , die ausſchließlich in dieſem Jargon ſpielen , und wenn
auch die jüdiſche Bevölkerung Londons nicht an die der amerika⸗
niſchen Metropole heranreicht , ſo repräſentieren die in White⸗
chapel und Stepney angeſiedelten Juden doch eine ſo ſtattliche
Schar , daß ein ſtändiges Theater durchaus Ausſicht auf Erfolg
hat . Schon der erſte Abend des neuen „ Pavilion Theatre “
brachte einen lebhaften Erfolg . Sie bedeutet nun den Anfang
eines Repertoires , deſſen Vielſeitigkeit manchen europäſſchen
Serienbühnen als Beiſpiel vorgehalten werden kann . Denn
nicht weniger als 180 Stücke ſind zur Aufführung auserſehen .
Die meiſten dieſer Werke ſind von jüdiſchen Dichtern geſchrießen
worden . aber auch die gllgemein bekannten Meiſterwerke der
Weltliteratur ſollen im Pavilion⸗Theatre ein Heim finden und
werden zu dieſem Zwecke ins Jiddiſche überſetzt . Noch im Laufe
dieſes Woche wird ſo der „ Hamlet “ in Szene gehen ; gelegent⸗
lich ſollen auch jüdiſche Komödien gegeben werden , gber im
Allgemeinen hat man die Erfahrung gemacht, daß das jüdiſche
Publikum guf Stücke heiteren Inhalts weniger bexreitwillig
reagiert und in der Regel ernſte oder Opern bevorzugt . Es iſt
ein außererdentlich ſcharfes Kritikerpublikum , das die Herren
Feinman und Gordon feſſeln wollen , und ſo wenig mit Beiſall
gekargt wird , wenn eine gute Leiſtung packt und feſſelt , ſo ſcharf
iſt die Ablehnung, wenn minderwertige Sachen geboten werden .
An ſchauſpieleriſchen Kräften wird es der neuen Bühne picht
mangeln ; eine Reihe der berühmteſten lebenden Bühnengrößen
bezeugen genugſam die Befähigung der jüdiſchen Raſſe für die
mimiſche Kunſt . Außerdem ſind mit hervorragenden Mitgliedern
der Newyorker Jiddiſchen Theater Gaflſpieſverkräge in Aus⸗
ſicht genommen , ſodaß es den Leuten des Londoner Unternehmen

Uan theatrgliſchen Exeigniſſen nicht fehlen wird .



heim, 27 . Auguſt. General⸗Aln zeiger . (Mittagblatt)
5 Uhr nachmfkagts kahm dann die
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erſte öffentliche Hauptverſammlung

0 ihren Anfang .

5 Reichstagsabg . Fehrenbach , der Präſident der dies⸗
＋5 jährigen Tagung , hieß dann die Erſchienenen in der Stadt der
28 Heiligen und Kirchen willkemmen . ( Beifall . ) Zur Abwehr
8 lückiſcher Angriffe ſoll ſtets bereit ſein eine unerſchrockene organi⸗

ſierte Phalanx. ( Beifall . ) Prieſtertum und Lajenwelt haben ein⸗
ie ſichtsvoll in unſerem Vaterlande zuſammengearbeitet , wie es kei⸗
it nem anderen Lande möglich war . Wir geloben , Prieſter
8 und Laien , ſollen auch in Zukunft zuſammenwirken zur Be⸗
ſe tätigung der chriſtlichen Ideale im öffentlichen Leben . ( Stürm .

Beifall . ] Pflichteifrige Chriſten ſind ſtets treue Bürger und im
ju Falle de . Not gute Soldaten . ( ! Beifall . ) Wir beſchränken

- ⸗ uns nicht nur auf kirchliche Gebiete , alle Fragen ſozialer Wohl⸗
u - fahrt ſollen in unſeren Verhandlungen einen breiten Raum ein⸗
ſt nehmen . ( Beifall . ) Wir wollen den Andersgläubigen nicht ſcha⸗

den . ( Beifall . ) Wir achten auch ihre Meinung , weil auch ſie zu
g. der großen Sozietas Chriſtiana gehören . ( Beifall . )
5 Darauf hieß Biſchof Schlör von Würzburg , ſtürmiſch
ig begrüßt , die Generalperſammlung willkommen . Auch er be⸗
n tonte die
ll Friedensliebe
5 aller Teilnehmer der Verſammlung . Den Katholiken liege es fern ,

1 die Irrenden zu bekämpfen. ( Beifall . ) Die Fehlenden würden
nicht bekämpft , nur die Fehler . ( Beifall . )

n. Mit anhaltendem Beifall begrüßt , nahm dann Profeſſor
Meyenburg⸗Luzern das Wort zu einem Vortrage über

ſt Religion und Konſeſſion .
re Er führte aus : Die Religion iſt tief , zart , faſt unberührbar ,
1. während die Konfeſſion ſcharfe bemerkbare Linjen hat . Und doch
n gehören beide zuſammen . Es iſt eine einzige Hochlandſchaft . Die

63 Anſichten über Religion gehen weit auseinander . Ein Chaos

15 bietet ſich dem erſten Blick . Schauen wir tiefer , ſo finden wir
nn den gemeinſamen Gedanken , daß das Menſchenleben ein Rätſel
n iſt und das wir uns über das diesſeits erheben müſſen , daß wir

Verbindung des Menſchen mit Gott ſuchen müſſen . ( Beifall . )
Vertiefung des Seelenlebens in Gott , das iſt Religion . ( Beifall . )

Sich wieder vereinigen mit Gott , das iſt Religion . ( Beifall . )
Doch Religion iſt nicht nur eine Gemütsſache . Aus ihr erhebt
ſich die Konfeſſion , die einen heiligen Gedanken pflegt , den Ge⸗

danken , daß der Menſch erlöſt iſt . Das iſt der Grundgedanke ,
9 auf dem alles Weſen beruht . (Beifall . ) Auch die Geſchichte der
n Naturvölker zeigt uns , daß in der Religion ſtets cine Konfeſſion

955 ruht , der Gedanke über das Verhältnis zwiſchen Gott und Men⸗
. . ſchen . Selbſt Chamberlain nennt die Religion eine Ueber⸗
n brückung der Kluft zwiſchen dem Menſchen und Gott . Das iſt das
. Heimweh des Rationalismus nach Gott . ( Beifall . )

Selbſt die proteſtantiſchen Rationaliſten , ſelbſt Hernack hat zu⸗
N gegeben ,daß die Anweſenheit des Petrus in Rom nicht zu be⸗
* zpweifeln ſei , in ſeiner Kaiſerrede hat er erklärt , daß Petrus nur
— kraft ſeiner Miſſion ſo auftreten konnte . ( Beifall . ) Die Züge
1 Jeſu ſind unſerer Kirche aufgeprägt . Das iſt unſere Konfeſſion . n und

( Lebh . Beifall . ) Das iſt unſere Konfeſſion von dem Tage der Bot⸗ war zu Ende . Es begann die Weinprobe. 0
ſchaft von Ceſarena bis zum Syllabus Pius X. ( Stürm . Hier waren die Rot⸗ und Weißweine aus ganz Baden ver⸗

1 Beifall . ] Es gibt zwei große Konfeſſionen , die des Weltalls ſagt : ] treten von Raſſe und Feuer , dabei naturrein , welche ihren
8 Es lebt ein Gott ! Die der Geſchichte ſagt : Jeſus iſt Gottes SohnNamen alle Ehre machten und großen Beifall bei den Fach⸗
. und unſere Kirche ſeine Kirche . Das iſt der leuchtende Horizont ] leuten fanden . Alle Arten und Sorten vom Bodenſee bis ins

1 unſeres Lebens . ( Beifall . ) Das iſt unſere katholiſche Konfeſſion . ] oberbadiſche Land wurden kei der Weinprobe gewiſſenhaft
( Lebh . Beifall . ) Wir beleidigen niemand , der ondern Glaubens mit Sachkenntnis erledigt und die feuchtfröhliche Stimmung, die

2 iſt , wann wir unſere katholiſche Religion beweiſen wollen. ( Bei⸗ ſich nach und nach entwickelte, bewies , daß auch e
fall . ) Wir zeigen nur die Geſchichte unſerer Religion von Frohſinn und Heiterkeit hervorulen können, e Ar

0 Ehriſtus bis zum Syllabus Pius X. ( éLebh. Beifall . ) Ein höher bewerteten Brüder des Rheineaves und der Moſel. er

Gefühl religibſer Superiorität überſchleicht uns dabei . Und auch hier fehlten die ſogenann : en „Spitzen nicht, ee vor

1 jeßzt noch erhebt der Papſt ſchirmend den Schild über das Be⸗ denen der Fachmann den Hut zieht. wenn auch ihre hö 105 511
˖ kenntnis des Nathangel . ( Beifall . ) Wir haben aber auch eine ] ung „ nur “ 4000 M. betrug . Der Verlauf Fenee 1970
n Superibrität der Liebe . Wir ſind nicht intolerant . Wir Sitzung ſtellte alle Teilnehmer zusgieder und mit dem Hochgefüh

ſind auch kein Syſtem , keine Schule . Wir ſchauen liebend auch des Dankes gegen die Spender der edlen Tropfen trennte man

auf jeder Stern , den das Proteſtantentum im Cvangelium findet . ſich in ſpäter Stunde 15
1

(Beifall . ) Leo XIII . hat erklärt , niemand darf zum Glauben
gezwungen werden ; und Papſt Pius X. hat betont , daß die

5 Menſchen durch die Mittel der Wahrheit und der Frei⸗ 1 NG
heit gewonnen 0 ff e 115

katholiſchen Kirche iſt die Zentralſonne u
5 955 e Wir wollen gemeinſam mit Tauſenden und ANNHelfn 1907

r Abertauſenden von Proteſtanten arbeiten , die aufrichtig

e an die Gottheit Chriſti glauben . (Beifall . ) Niemand bedauert —— 5
5 mehr wie wir , daß die ed 1

85 6 5 1 .
i oldenen Schirm des Glaubens an die Gottheit Chri 69

beflet baben. Wir Aen keine Hetze . Wir brandmarken InregnRTIONAtE
8 ſie. ( Beifall . ) Man hetzt nicht , wenn man ein Gentleman HKugsr - udp 5

8
0

iſt . ( Beifall . ] Wir ehren die Parität . Ja , ſie iſt uns beilig.
( g8eifall . ) Gar manche erinnern daran , daß die Geſetze gegen Brogramm :
„ Jiauden und Heiden nicht ſo ſcharf ſind, wie die gegen Heretiker Dienstag , 27 . Auguſt :

und Abgefallene . Aber eine Konfeſſion , die Jahrhunderte ſchon a e n ee ee
ö naeben uns lebt , fällt nicht unter dieſe Beſtimmungen . (Beifall .) —6 Uhr nachm . : Stalieniſches Blasorcheſter „Roſſinn “.

Wir müſſen über dieſe andere Konſeſſion ebenſo milde denken , wie
( Direktion : Kapellmeiſter Ferrara . )

üͤber Juden und Heiden . Pabillon in den Sondergärten⸗
„ —6 Uhr nachm . : Kapelle des Infanterie⸗Regiments Nr . 138 ,

Dieuze . ( Muſikdirektor A. Rauchenecker . )

AJus Stadt und Land .
* Mannheim , 27 . Auguſt 1907 .

24 . Derlſcher Weinbau⸗Kongreß .
Mannheim , 26 . Auguſt .

(
Dritter Tag ) .

bverſuche mit
( Bleiſ “ . Er ſchloß ſich dem Vorredner im Großen und Ganzen

an . Ein frühes Beſpritzet Reben ſchade durchaus nicht. Der

Haupfwert ſei auf die Verſtäubung zu legen . Der Gehalt an

Arſen betreffend ſolle nicht in den Vordergrund geſtellt werden.
Hierauf referierte Herr Dr . von der Heide , Vorſtand der
denochemiſchen Verſuchsſtatſon der Königl . Lehranſtalt für Wein⸗

Obſt⸗ und Gartenbau in Geiſenheim über den Arſengehalt
Weine “ . Ueber dieſe arſenhaltigen Verbindungen hat der

edner Verſuche angeſtellt und kleine Mengen von Blei und
rſen in den Trauben gefunden . Die Hauptmenge der Blei⸗
ud Arſenverbindungen fand ſich an den Rappen vor . Theoretiſch
irfe auf die Beeren , wenn die Beſpritzung mit arſenhaltigen

bindungen erfolge , keine Arſen kommen und falls eine Ent⸗

ung vorgenommen werde , keines der Gifte kommen , alſo
7
8

3

ecke . )

ſtimmtheit noch nicht ſagen ,

Pflege dieſer eigenartigen Tropenſchönheir betraute Gärtner . Die
Viftoria⸗Regia blüht bekanntlich am erſten Tage weiß , am zweiten

blüßhenden Viktorſa⸗Regia pflegt Hunderte don Menſchen anzu⸗

auch nichts in den Wein .
ſelbſt im anderen Falle keine ſolchen Verbindungen in den Wein
gelangen würden . An den Blättern und Rappen ſind ſolche Ver⸗
bindungen , wie Redner mit Zahlen belegte , gefunden worden .
Für der Winzer ſei es nun von höchſter Bedeutung , ob auch in
die Treſtern und in den Moſt ſolche Verbindungen übergingen .
Sowohl in den Treſtern , wie such im Moſte wurde Blei und
Arſen gefunden . Aber auch im Weine ſelbſt wurden Blei und
Arſen ir nicht unbedeutenden Mengen gefunden . Die Hefe iſt
aber in Stande , die geringen Mengen Blei und Arſen auszu⸗
ſcheiden . Nur ſeien die Verſuche in dieſer Hinſicht noch nicht ab⸗

geſchloſſen . Die Verſuche bei Moſt , Treſtern und Wein in ihren
Ergebniſſen zuſammengefaßt , ergaben Mengen von Blei und

Arſen , die nicht unbedeutend waren . Aber nach dem erſten und

zweiten Abſtich hatten die Mengen ſchon ſehr abgenommen und

mit der Hefe ſeien die Gifte faſt vollſtändig ausgeſchieden worden .

Die wichtigſte Frage ſei aber , ob die beiden Metalle geſundheits⸗
ſchädlich ſeien und wenn dies der Fall , in welchem Maße . Das

Geſundheitsamt in Berlin , bei dem in dieſer Hinſicht angefragt
wurde , erklärte , daß die Spritzung der Reben mit arſenhaltigem
Blei nicht geſtattet werden dürfe , weil ſie Schädigungen der

menſchlichen Geſundheit in Gefolge haben würde . Weine , welche
Blei und Arſen enthalten würden , müßten beanſtandet werden .

Das Kaiſerl . Geſundheitsamt in Berlin ſprach ſich entſchieden
gegen die Beſpritzung der Reben mit dieſer Verbindung aus .

Redner führte noch an , daß eine Menge menſchlicher Nahrungs⸗
mittel Arſen enthalten würden . Er habe in einer Reihe kali⸗
forniſcher Weine Arſen gefungen . Es ſeien auch ſchon Vergif⸗

tungen infolge des Genuſſes von arſenhaltigem Wein vorgekom⸗
men . Im Allgemeinen ſei jedoch die Ausſcheidung der Gifte faſt
bis zun äußerſten Maße möglich und er hoffe , daß ſich das Kaiſer⸗
liche Geſundheitsamt in Berlin dieſer Frage noch anſchließen

würde . Herr Landrat Berg⸗St . Goarshauſen erſtattete Be⸗

richt über in der Gemarkung St . Goarshauſen angeſtellte Ver⸗

ſuche mit Arſen . Um die Klebfähigkeit des Bleies zu beheben ,

hätten ſie Zucker zugefügt . Der Erfolg wäre ſehr gut geweſen.
Auch mit Benzin hätten ſie Verſuche angeſtellt . Mit einem

Vacuum⸗Reiniger könne man Motten aus den Sofas ete . ziehen,
auch an den Rebſtöcken werde dies bei der Bekämpfung des Heu⸗

wurms möglich fein . Man ſolle dieſer Sache nähertreten . Der

Erfinder des „ Reflorit “ , Herr Lip p⸗Straßburg , ſprach nun

für ſein Mittel , welches ſich zur Bekämpfung außerordentlich
eigne . Die unternommenen und vollzogenen Verſuche ſeien vom
beſten Erfolg begleitet geweſen . Nicht nur gegen die Inſekten,

ſondern auch gegen die Kryptogamen hätte das Mittel die beſten

Wirkungen . Gegen das Reflorit ſprach ſich der Weinbaulehrer
Müller aus , da es nicht geeignet ſei , bei einmaliger Bekämp⸗
fung des Oidiums damit fertig zu werden . Aehnliche Verhältniſſe
ſeien auch bei den anderen Schädlingen vorherrſchend. Das Mit⸗
tel müſſe mit einem großen Fragezeichen zu verſehen ſein . Noch

mehrere Herren der Wiſſenſchaft ſprachen ſich über das neue

Mittel mißfällig aus , da es nicht möglich ſei , damit Erfolge gegen

die pflanzlichen und tieriſchen Schädlinge zu erzielen . Damit

wurde die Debatte geſchloffen und der dritte Verhandlungstag

Vergnügungspark :
—11 Uhr abends : Kapelle Petermann . (Muſikdir. B ecker . )

Zu Ghren der Teilnehmer des Weinbau⸗Kongreſſes :
—11 Uhr abends :

Gruße Feſtbeleuchtung des Friedrichsplatzes , verbunden mit

großem Doppel⸗Konzert .

Rondellplatz vor der Auguſtankage :

Kapelle des Infanterie⸗Regiments Nr . 138 . ( Dir . Rauchen⸗

Hauptreſtaurant am Waſſertur m.

Ital . Philh . Blasorcheſter „ Roſini de Roma ! , ( Dir . Ferrara . )
Beleuchtung : 5

Allgemeine große Beleuchtung des Friedrichsplatzes ; Flammen⸗

% % Uhr abends : Konturenbeleuchtung des W. ſſerturms
Hsplatzes ; Schein⸗

werfer . 5
1 * A1

Die Viktoria⸗Regia blüht .

Bekannklich iſt in unſerer Ausſtellung auch an verſchiedenen
Stellen die Viktoria⸗Regia gepflanzt worden und wir können jetzt
melden , daß ihre Blüte bevorſteht . Es gilt dies ſowohl für die im

Mehlhorn ' ſchen Gewächshauſe ſtehende Pflanze ,als auch für eine
im Freien und zwar im Henkelgarten wachſende Viktoria . Ob die

Blüte heute abend ſchon zur Entfaltung gelangt , läßt ſich mit Be⸗
zen,

jedenfalls wird es aber bis ſpäteſtens

worgen abend ſoweit ſein . Wenigſtens verſichert das der mit der

Tage roſa und färbt ſich am dritten dunkelrot . Dann iſt ihre
Blütezeit vorbei . Die Blume ſinkt dann unter Waſſer , um hier ihre
Frucht auszutragen . Das immerhin ſeltene Schauſpiel einez

Aber es ſei auch nachzuweiſen , daß

verbracht

ſich und fand auf dem Holslagerplatz

ſamte Holzvorrat wurde ein Raub der Flammen .

gut , ſo am Halſe packte , daß er erſtickte .

Fahrvade eine ſtark abſchüſſige Straße herunter
u

Der Groſherzog und die Großherzogin treffen kommenden
Donnerstag , den 29 . ds . Mts . , in Villingen ein und werden
im „ Waldhotel “ abſteigen . Gleichzeitig werden die höchſten Herr⸗
ſchaften der Induſtrie⸗Ausſtellung einen Beſuch abſtatten .

Zum Deutſchen Weinbay⸗Kongreß ſind im Parkhote !
Perſönlichkeiten iogen : v. Ellrighauſen ,
ſſi Anton Buſchmann , K a. Rh. , Heinrich

Auguſt Bucherer , Strasburg , Jacob Lintz ,9,
Oeſtrich , Geh . Rat Wortmann ,

Me hka v. Greiffenklau ,
iſtadt , Vanwolxem ,

n, Müllheim , Nicol .

ſenheim ,
Schloß Vollre
Gutsbeſitzer , Wi
Vlankenhorn ,
Komme

Darmſtadt ,
Mainz , Geh .

ltingen ,
Niederweiler , Ii

Meuſchel , Buch ( ſekretär Dr . Greblin ,
Kommerzienrat Harth ,

kommiſſär Müller ,
Darmſtadt , Ru keddermann , Zeimet aus
Trier , Rat Diedrich aus Schellhorn , Wallbillich ,
Forſt , H. Meiſter aus “ Rüdesheim ,
Kommerzienrat Wegeler ,
Koblenz , Joſ . Studert , Wein
eutsbeſitzer , Wiltingen , Würzner , Weine
zen , Weingutsbeſitzer , Saarsheim ,
Landes⸗Oekonomierat Goethe , Dar
Bingen , Ludwig Landauer , Gi
Ernſt v. Pfeffer , Wiesbaden , Lande
baden , Kaltenbach , Gutsbeſitzer , Laufen ,

erzienrat Wegeler ,
Jof . Koch , Wein⸗

ſitzer , Saarburg , Han⸗
Mithels , Weingutsbeſitzer , Trier ,

iſtadt , Carl Erne , Gutsbeſitzer ,
ſitz Bingen , Ober⸗Reg . ⸗Rat

nömierat Check ,
Golſen , Gutsbeſitzer ,

Wies⸗
A.

Zell , Franz Buhl , Deidesheim , Exz . Frhr . v Ow Schloß Walden⸗
kurg , Landrat Wagner , Rüdesheim , Paul Kreßmann , Berlin , Kom⸗
merzienrat Eckel , Deidesheim , Konſul Struth
von Troſchke , Trier . Außerdem : Du
burg , General de Saradjeff , Petersburg , General Nicolas de Chi⸗
doff , Petersburg , Durchlaucht Prinz Salvator Iſenburg , von
Boelens van Lyſingen , Holland , Karlo Nackdura aus Tokio .

* Callophon⸗Konzert . In dieſer Nummer befindet ſich das
Programm zu dem am Mitttroch im Muſenſaal ſtattfindenden
Callophon⸗Konzert , worauf wir auch an dieſer Stelle
hinweiſen .

* Eine größere Betriebsſtörung der elektriſchen Straßenbahn
entſtand heute früh 7 Uhr in der Reckarvorſtadt durch den Bruch
der Achſe eines Kahlenwagens , wodurch dieſer auf die Schienen
zu liegen kam .

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen⸗Verband .

Mainz , Freiherr
echl. Fürſt Troubetzkow , Peters⸗

Wie aus
dem Anzeigenteil erſichklich iſt , veranſtartet die hieſige Ortsgruppe
em Mittwoch , den 28 . Auguſt , im „ Wilbelmshof “ einen Vor⸗
tragsabend , an dem der Feldmagagins⸗Aſſiſtent Herr F.
Baumgarten über ſeine Erlebniſſe während ſeines einjährigen
Aufenthalts in Südweſtafrika ſprechen wird . Da gerade in letzter
Zeit die Unruhen daſelbſt von neuem eingeſetzt haben , dürfte die
Schilderung des Redners über die dortigen Verhältniſſe allfeſts
lebhaftes Intereſſe erregen . Mitglieder und Freunde des Verbandes
ſind berzlich eingeladen . 5

Todesfall . Am Samstag nachmittag ſtarb in Pfor z⸗
heim Major 3. D. Max Bock nach längerem Leiden . Er war
anderthalb Jahrzehnte lang , bis vor 3 Jabren , in Pforzheim
Beairksoffizier und zeichnete ſich in dieſer Eigenſchaft durch ge⸗
ſälliges Weſen aus . Dabef war er ein gerngeſehener Geſellſchafter⸗
Major Bock war , ehe er nach Pforzheim kam , Hauptmann und

Kompagniechef beim hieſigen Grenadierregiment . Er hat den
Feldzug von 1870 mitgemacht , in dem er ſich das Eiſerne Kreuz
erwarb . Seine Leiche wird nach der Heimat Vocks , Franzburg in
Pommern , übergeführt . „

* Aus Ludwigshafen . Geſtern wurden abermals hei verſchie⸗
Bäckern zuſammen 100 Laibe Brot wegen Mindergewichts

8 *0 7 7 5 5bis zu 130 Gramm beſchlaanahmt und zwar bei Bäckern , bei
denen ſchon Konkrollen und Beſchlagnahme von Backwaren ſtatt⸗
gefunden haben .

Mutmafliches Wetter am 28 . und 29 . Auguſt . Bei ſehr
rarmer Temperatur iſt für Mittwoch und Donnerstag nur ſehr
ſroradiſche Gewitterneigung in der Weſtſchweig , aber durchtbdeg
trockenes und heiteres Wetter zu erwarten . e

Polizeibericht vom 27 . Auguſt .
Leichenländung : Die am 25 . d. Mis . im Neckar b

Ladenburg geländete Leiche wurde als die der ledigen 27 Ja
alten Dienſtmagd Helene Hilliger von Teuſcherthal bei Ha
zuletzt in Heidelberg bedienſtet , anerkannt . „

In vergangener Nacht iſt im Rheinhafen ein Matro

anſcheinend über Bord fiel , ertrunken . Seine Leiche wurd

heute früh geländet und in die Leichenhalle auf den Fried
Der Name des Ertrunkenen konnte noch nicht be

ſtimmt feſtgeſtellt werden ; es ſoll der 22 Jahre alte Gerhar

Peperkamp aus Nyndgen in Holland ſein .

Unfall : Vor dem Hauſe Schwetzingerſtraße 28 wu
geſtern abend ein 4 Jahre alter Knabe , Sohn eines Heizers
von einem Metzgerburſchen mit dem Fahrrad umgefahre
am rechten Auge verletzt .

Raub : Am 11. Auguſt 1907 , morgens 2½ Uhr , wurde
der Ecke der Zehnt⸗ und Humboldſtraße in Mannheim
Zimmergeſelle von zwei Perſonen überfallen , zu Boden geworfe
und eines , in einem Portemonnaie befindlichen , 10 Markf
beraubt . Beide Täter ſprangen in der Richtung gegen die
hofſtvaße davon . Der exſte iſt ca . 23 Jahre alt , 162 Meter
Unterſetzt ; der Zweite iſt ca. 25 Jahre alt , 1/76 Meter

ſchlank , blondes Haar und Schnurrbärtchen , bleiches , länglich
Geſicht , trug hellgrauen weichen Filzhut , großkarrierten graue
Joppenonzug . Um ſachdienliche Mitteilung an die Schutzmann

ſchaft wird erſucht .
Verhaftet wurden 15 Perſonen wegen verſchieden

ſtrafharen Handlungen .

Aus dem Grossherzogium ,
un , Heidelberg , 26 . Aug . Heute mittag kurz

12 Ahr geriet in der Rohrbacher Landſtraße eine dem
meiſter Wolf gehörige Bauhütte durch Kinder in Bran d.

Das Feuer griff rapund darin Feuer angezündet .
reichliche Nah

machtlos gegenüber , da kein Waſſer in der Nähe war .
5

Waſſer mußte in Fäſſern herbeigefahren werden . Der
Der

den ſoll ca . 10000 Mark betragen .
oc . Weingarten b. Durlach ,

alte Sohn der Witwe Höpfinger kam heute nacht betrur
nach Hauſe. Sein ſchon im Bett liegender 30 Jahre alter

der Ate ihn hierwegen zur Rede . Es kam zu Streitigk
in deren Verlauf letzterer den 22jährigen , übrigens ein Tu

* Hilsbach lbei Eppingen ) , 26 . Aug . Ein b

einguartierten 3. Eskadron des Dragoner⸗Regiments N

Uebung eingezogener Reſerviſt fuhr Sonntag mi

focken , deshalb wollten wir nicht verſäumen , in der Oeffentl ichkeit

Tarauf hinzuweiſen .
1 Gewalt über das Rad , welches gegen eine vor einem Stallge
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pefindliche , etwa fußhohe Steinmauer rannte , wodurch der

Mann mit dem Kopf ſo unglücklich gegen die Mauer des Ge⸗

bäudes geſchleudert wurde , daß er ſofort tot war .

Sport .
Fußball . Ueber die rege ſportliche Tätigkeit der Mannheimer

Jußballgeſellſchaft „ 1896 “ legt eine anläßlich des demnächſtigen
11 . Stiftungsfeſtes zuſammengeſtellte Wettſpielſtatiſtik Zeugnis

ab . Einſchließlich der Jugendabteilung ſtellte der Verein ab⸗

ſtufungsweiſe fteben , Mannſchaften zu insgeſamt 102 Wett⸗

ſpielen , welche ſich auf die einzelnen Mannſchaften wie folgt

verteilen ; erſte 34 , zweite 19, dꝛitte 22 , vierte 10, Jugendmann⸗

ſſchaft 14 und Altersſpieler 3. Von den Spielen wurden 19

verloren , 11 waren unentſchieden und 72 gewonnen , ſodaß die

Reſultate in Anbetracht der Tatſache , daß ſich der Verein foſt

durchweg die ſtärkſten Gegner erwählt hatte , als ſehr günſtige

zu bezeichnen ſind . Die erſte Mannſchaft maß ſich neben den

erſtklaſſigſten deutſchen Mannſchaften auch in vier internatio⸗

malen Spielen , von welchen beſonders diejenigen gegen Slavia⸗

Prag , der zur Zeit beſten kontinentalen Mannſchaft und gegen

Neweaſtle United , zur Zeit beſtes Team der Welt , beſondere Er⸗

wähnung verdienen . Mit Sorgfalt wurde die techniſche Heran⸗

bildung der Erſatzmannſchaften betrieben , von denen namentlich

die dritte bei 22 Spielen mit 21 gewonnenen und 1 unent⸗

ſchiedenem Spiel den Beweis von ſachkundiger Inſtruktion

ſeitens der Spielleitung erbracht hat . Seit faſt vier Monaten

ruht nun der Fußball , um demnächſt bei Eintreten in die

kühlere Jahreszeit mit erneutem Intereſſe wieder aufgenommen

zu werden . Die Ruhezeit galt nicht zumindeſt auch dem Spiel⸗

ſeld — Sportplatz bei den Brauereien —, das neu hergerichtet
und mit wohlgepflegtem Grün bewachſen , alsbald wieder Schau⸗

platz erſtklaſſiger ſportlicher Darbietungen werden ſoll , wie ſie

die Mannheimer Fußballgeſellſchaft „ 1896 “ zur Zufriedenheit
ihrer zahlreichen Platzbeſucher bisher ſtets geboten hat .

Theater , Kunſt und ( Uiſſenſchaft .
„ Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Rannheim .

Ut. Die luſtige Witwe .

Nachdem „ die Wiener “ unſere Stadt bereits in der Nacht

zu Montag verlaſſen haben , brachten geſtern Abend die heimi⸗

ſchen Kräfte des Hoftheaters Léhars „ Luſtige Witwe “ ! zur

Aufführung . Dem Theaterzettel zufolge ſollte die Vorſtellung

noch in den Ring der Operetenfe ſtſpiele zählen , viel

feſtliches brachte ſie freilich nicht . Das Kaimorcheſter , das

uns bisher in ſeiner ungewohnten Eigenſchaft als Theater⸗

kapelle aufrichtige Bewunderung abnökigte , ſpielte geſtern merk⸗

würdig matt ; es iſt dafür allerdings kaum verantwortlich zu

machen , da es nur der wenig temperamentvollen Leitung ſeines

geſtrigen Dirigenten , Herrn Gaule folgte . Die Rollenbeſetzung

war im weſentlichen die alte , von früher bekannte . Fräulein

Tuſchkaus Hanna Glawari durfte wieder mit Freuden als

vollwertige Leiſtung erkannt werden , ebenſo zeigten Frau Be⸗

ting⸗Schäfer als Valencienne und Herr Hacht als ponte⸗

vedriniſcher Geſandter die Vorzüge , die wir an ihnen kennen .

Alle übrigen Hauptrollen erinnern wir uns im Vorjahre von

ihren Inhabern ſchon beſſer herausgearbeitet geſehen und ge⸗

hört zu haben . Nicht genügte — begreiflicherweiſe — Herr

Trautſchold , der nun den Raoul de St . Brioche des leider

von dannen gezogenen Herrn Traun übernommen hat . Als

gutes Debut muß dagegen der Niggertanz unſerer neuen

Ballettmeiſterin und erſten Solotänzerin bezeichnet werden .

Zwiſchen „ oben “ und „ unten “ , d. h. zwiſchen Bühne und Or⸗

cheſter fehlte geſtern vielfach der nötige Kontakt ; die Schuld

daran trugen die „ unten “ verſchleppten Tempi , die — zum Teil

— auch ein verſpätetes Ende der Vorſtellung verurſachten . Mit

etwas Verſpätung hatte dieſelbe übrigens bereits begonnen ,

doch iſt der Grund hierfür als ſolcher erfreulich : großer An⸗

drang des Publikums an der Kaſſe !

Hochſchulnachrichten . Der Großherzog von Baden hat dem

ordentlichen Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule , Oberbaurat
Karl Schäfer in Karlsruhe , das Kommandeurkreuz 2. Klaſſe

des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen und ihn auf ſein An⸗

ſuchen wegen leidender Geſundheit unter Anerkennung ſeiner treu

geleiſteten Dienſte in den Ruheſtand verſetzt . Für ihn hat der

Großherzog den Profeſſor Friedrich Oſtendorf an der Tech⸗

miſchen Hochſchule in Danzig zum ordentlichen Profeſſor für Archi⸗

tektur an der Techniſchen Hochſchule in Karlsruhe ernannt .

Frankfurter Opernhaus . ( Spielplan ) , Dienstag , den

27 . Aug . : „ Amslia “ oder „ Der Maskenball “ . Mittwoch , den

28 . Aug . : „ Die luſtige Witwe “ . Donnerstag , den 29. Aug . :

„Joſef und ſeine Brüder “ . Freitag , den 30. Aug . : „ Die Meiſter⸗

finger von Nürnberg “ . Samstag , den 31 . Aug . : „ Die Ent⸗

führung aus dem Serail “ . Sonntag , den 1. September : „ Der

Dämon . “ Montag , den 2. September : „ Die luſtige Witwe “ .

Der Bildhauer und Illuſtrator Joſeph Engl , langjähriger Mit⸗

arbeiter des „ Simpliziſſimus “ , iſt in München geſtorben .

Die Verlegung des Obſervatoriums von Greenwich , der ' be⸗

rühmten Sternwarte , deren Zeitbeſtimmungen für die geſamte

Seeſchiffahrt gelten , iſt unvermeidlich geworden , da die Ge⸗

nduigkeit der in Grennwich vorgenommenen magnetiſchen
Beobachtungen von Jahr zu Jahr mehr zu wünſchen übrig

läßt . Die Schuld an dieſen Ungenauigkeiten trifft hauptſäch⸗
lich die verſchiedenen Eiſenbanlinien der Umgebung . Ganz

unhaltbare Zuſtände werden aber vorausſichtlich eintreten , wenn

die gewaltigen Londoner Elektrizitätswerke , die ganz in der

Nähe des Obſervatoriums errichtet werden , in Gebrauch ge⸗

nommen ſind . Dann wird nichts übrig bleiben , als alle In⸗

ſtrumente , die durch das Elektrizitätswerk beeinflußt werden ,

können , zu verlegen , während die übrigen , Einrichtungen an

ihren Plätzen verbleiben . Die in dem neuen Obſervatorium ge⸗

machten Beobachtungen follen dann durch Rechnung auf Green⸗

wich übertragen werden .

Von Tag zu Tag .
ĩ· Abgeſtürzt . Vom Südabhange des Monte Ceve⸗

daube iſt der reichsdeutſche Touriſt Proesl über einen Eisabhang

kon nahezu 30 Meter Höhe abgeſtürzt und ſchwer verletzt und be⸗

wußtlos liegen geblieben . Den Bemühungen eines Bergführers iſt

es gelungen , den Verunglückten zu retten und in das Mexaner

Krankenhaus zu bringen .
— Geſtrandet . Ein Telegramm aus Sierra Leone

meldet : Der Dampfer „ Hedwig Woermann “ iſt bei der

Inſel Sherbro geſtrandet . Die Mannſchaft iſt gerettet .

Der Dampfer gilt als verloren .

— Die Springflut in Japan . Die Berichte über

die Springflut laſſen erkennen , daß der angerichtete Schaden

größer iſt , als man angenommen hatte . Die Hekkaide und Zen⸗

tralbahn wurde an mehr als 20 Stellen beſchädigt . Man glaubt ,

daß der im Budget vorgeſehene Betrag nicht ausreicht , um die

Ausgaben zu decken . Der Schaden an Privateigentum wird auf

mehrere Millionen geſchätzt .
— Selbſtmord einer Frau . Aus Hannover wird

gemeldet : Geſtern nachmittag warf ſich eine Frau auf die
Schienen vor einem aus Hamm herankommenden Perſonenzug .

Die Lokomotive trennte ihr den Kopf und beide Arme ab . Die

Leiche wurde bis zur Unkenntlichkeit verſtümmelt . Nachdem der

Zug zum Stehen gekommen war , wurde der Leichnam von dem

Fahrperſonal beiſeite geſchafft . Wenige Minuten ſpäter fuhr
der Hofzug des Kaiſers vorüber .

— Ein großes Schadenfeuer wird aus Hakodate
gemeldet : Faſt 70 Prozent der ganzen Stadt wurde eingeäſchert .
Die Konſulate , mit Ausnahme des amerikaniſchen , ſind nieder⸗

gebrannt .

Letzte Hachrichten und Telegramme .
Par

is , 27 . Aug. Dem „ Figaro “ wird aus Nanch und

Tourcoing von Lärmſzenen der einberufenen Reſer⸗
biſten gemeldet . In Nanch wurden Verhaftungen vorgenom⸗

Die Leute drohten, ſich an Jaures zu wenden , der ihnen
Genugtuung verſchaffen werde .

* Paris , 27 . Aug .

menceaus Vorſitz wird am Sonnabend ein Miniſterrat unter dem

Porſitz des Präſidenten Fallieres folgen , zu welchem wegen ſeiner
Wichtigkeit auch alle Miniſter dringend eingeladen werden .

Der Kaiſer in Hannover .

Hannover , 26 . Aug . Um 6 Uhr begab ſich der Kaiſer
in das Ständehaus , wo ein Feſtmahl von Seiten der Provinz

Danncver ſtattfand . Auf die Anſprache des Stadtdirektors

Tramm erwiderte der Kaiſer folgendes : Von Herzen

dankend, erwidere ich Ihnen , wie tief ich bewegt und gerührt bin
durch die in großartiger ſtiliſtiſcher Form und in patriotiſchem
Schwung vorgetragenen Worte . Auch an die Herren der Pro⸗
vinz habe ich den Auftrag , im Namen meiner Gemahlin den

herzlichſten Gruß auszurichten . Sie können wohl denken , wie
tief Ihre Majeſtät bewegt iſt , daß ſie am heutigen Tage nicht
unter Ihnen weilen kann . Zugleich auch möchte ich von ganzem
Herzei des Fürſten von Knyphauſen gedenken , der mir Ihre

freundliche Einladung gebracht hat , und von dem wir alle hoffen ,

daß ihn Gottes Gnade wieder von ſeiner Krankheit befreien möge .

Sie heben ſoeben in zündender Rede einen kurzen Blick über
die En wicklung der Provinz Hannover getan . Ich bin von
Herzen dankbar dafür , daß die Erweiſungen , die ich der Provinz
habe zukommen laſſen können , in dem Geiſte und dem Sinne auf⸗

gefaßt worden ſind , wie ſie gemeint waren . Ich wollte den

Söhnen der Kämpfer früherer Jahrhunderte Heimſtätten gründen

ii den Regimentern , auf daß ſie mit den jungen Kameraden ver⸗

eint auf dieſe einwirken ſollten durch Erzählung , Anfeuerung und

Beiſpiel , und zugleich die Freude haben ſollten , ſich an dem jungen

Geſchlechte zu weiden . Sie haben auf dieſe glorreiche Zeit wieder

hingewieſen und haben gedacht der Hannoveraner , die an allen
Ecken von Europa ſich ausgezeichnet und für Deutſchland ſowohl

als wie für Hannover Lorbeeren errungen haben . Da iſt es

mir wohl geſtattet , wenn ich den Blick zurücklenke in die Zeit vor

nunmehr 100 Jahren , und noch unter dem Eindruck der erheben⸗
den Feier , der ich geſtern habe beiwohnen dürren , wo wir das

Standbild der edlen Tochter der Königin Luiſe enthüllt

haben , derjenigen gedenke , die uns die Stadt Hannover einſt ge⸗
ſchenkt , und die herübergekommen iſt ins preußiſche Königshaus ,
von Gott dazu auserſehen als eine Stütze und ein Halt zu einer

Zeit , wo alles zuſammenbrach , Sie iſt zu einer National⸗

heiligen geworden , zu einem Vorbilde aller königlichen

Frauen . Die Königin Luiſe hat uns vor allen Dingen eines ge⸗
lehrt , und das iſt gewiſſermaßen der ruhende Pol in der da⸗

maligen ſchweren Zeit geweſen : Sie hat ihrem Manne und ihren

Söhnen das Gottvertrauen gelehrt , die ſchönſte Eigenſchaft , die

unter det Hand einer deutſchen Frau in der Familie blühen und

gedeihen kann ; und ſo wollen wir von ihr auch lernen : Gottver⸗

trauen gibt Selbſtvertrauen , und Selbſtvertrauen gibt Ent⸗

ſchloſſenheit , die Ziele zu erreichen , die man ſich geſetzt hat . Hier

wird zielbewußt gearbeitet und iſt ſchon viel erreicht worden .

Daß die Provinz ſo fortfahren möge in allen Dingen , das iſt

mein Wunſch , und dazu wünſche ich Gottes Segen . Die Provinz

Hannorer Hurra ! Hurra ! Hurra ! 98

Deutſchland und Frankreich .
„ Berlin , 27 . Aug . Dem „ Berl . Tagbl . “ zufolge empfing

am 26 . Auguſt der franzöſiſche Botſchafter in Berlin , Cambon ,

die franzöſiſchen Kaufleute aus Lyon . Cambon

drückte in einer Anſprache ſeine Freude über den Beſuch in Deutſch⸗

ſand aus und wies darauf hin , daß derartige private Unternehm⸗

ungen die geeignetſten Mittel ſeijen , die freundſchaftlichen
Veziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich
aufrecht zu erhalten , und viel dazu beitrügen , daß die Bewohner

beider Länder ſich gegenſeitig kennen und ſchätzen lernten . Am

97 . Auguſt werden die franzöſiſchen Kaufleute ihre Reiſe nach Dres⸗

den und Leipzig fortſetzen .

Marokko. 8

* Tanger , 27 . Aug . In den offiziellen marokkaniſchen

Hreiſen herrſchen Beſorgniſſe , obwohl eine amtliche Mittei⸗
laung von der Proklamierung Mulay Hafids zum Sultan

hier noch nicht eingegangen iſt . Die ſcherifiſchen Miniſter in

Tanger ſchickten heute , wie es heißt , Eilboten nach Jez mit dem

Erſuchen um Mitteilung , ob der Machſen noch im Amte ſei.
* Madrid , 27 . Aug . Der Miniſterrat beſchäftigte ſich in

einer geſtern abend abgehaltenen Sitzung mit der marokkaniſchen

Frage . Der Maxineminiſter erklärte auf Befragen , der Miniſter⸗

rat habe in dieſer Sitzung Beſchlüſſe gefaßt ; ihr delikater Charakter
verbiete aber zur Zeit ihre Veröffentlichung .

Verliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . ]

J Berlin , 27 . Aug Bei dem Neubau der Unter⸗

grundbahn iſt geſtern eine proviſoriſch hergeſtellte Holz⸗
brücke eingeſtürzt , während ein mit leeren Flaſchen
beladener ſchwerer Laſtwagen darüber fuhr . Das Gewicht

des Wagens war für die Brücke zu ſchwer . Sie gab nach und

ſenkte ſich etwa einen Meter unter das Straßenniveau . Mit

der Brücke ſanken Pferde und Wagen . Der Kutſcher fiel vom

Bock und erlitt Hautabſchürfungen .
[ JBerlin , 27 . Aug . Der Kultusminiſter Dr . Holle

empfing geſtern in 15ſtündiger Unterredung die Abordnung

der wirtſchaftlichen Vereinigung der Lehrer im rheiniſch⸗

weſtfäliſchen Induſtriebezirk . Die Abordnung hatte Gelegen⸗

heit , die in Frage kommenden Verhältniſſe nach allen Seiten

gründlich zu beleuchten und fand beim Miniſter wohlwollen⸗
des Verſtändnis für die Bedürfniſſe der Schule und des

Lehrerſtandes .
[ JBerlin , 2 . Aug . Miniſterialdirektor Althoff

hat ſich zu einem vorausſichtlich dreiwöchigen Urlaub nach

Schierke begeben .
J Berlin , 27 . Aug . Die „ Chem . Allg . Ztg . “ meldet⸗

der Kaiſer habe den König von Sachſen mitte Mai

auf Schloß Pillnitz in ſtrengſtem Inkognito beſucht . Der

Kaiſer ſei mit dem Automobil von Potsdam gekommen . Ver⸗

mutlich habe die Zuſammenkunſt internen Familien⸗
angelegenheiten gegolten . Jetzt fand auf Schloß

Moritzburg eine geheime Beratung mit Biſchof

Schäfer und den Miniſtern ſtatt , die mit dem Kaiſerbeſuch

zuſammenhängen ſoll . Man dermutet , daß die Unteredung
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Dem morgigen Kabinettsrat unter Cle⸗

ſich auf die Montignoſoaffäre oder auf die

Wiederverheiratung des Königs bezogen habe .

[ J Berlin , 27 . Aug . Der deutſche Botſchafter in

London Graf Wolf⸗Metternich , der z. Zt . am kaiſer⸗

lichen Hoflager in Wilhelmshöhe weilt , dürfte in nächſter

Zeit auch dem Reichskanzler einen Beſuch abſtatten .

Berlin , 27 . Aug . Der erſte Aufſtieg des Parſi⸗

valſchen Luftſchiffes in dieſem Jahre hat geſtern

abend auf dem Steglitzer Schießplatze ſtattgefunden und iſt
in jeder Hinſicht glänzend verlaufen . Der Ballon wurde von

Mannſchaften des Lutſchifferbataillons nach der Halle des

Aufſtiegplatzes geſchleppt , worauf die halbſtündige Fahrt

begann . Das Luftſchiff gehorchte dem Steuer vorzüglich .

Der Motor funktionierte kadellos und trieb das Fahrzeug
eine lange Strecke direkt gegen den Wind an , der eine Stärke

von 9 Metern in der Sekunde erreichte . Die Landung , die

durch dynamiſche Mittel vertikal erfolgte , ging glatt von⸗

ſtatten . Die Probefahrten ſollen fortgeſetzt werden , da er⸗

wieſen worden iſt , daß das Luftſchiff auch bei den jetzigen

ungünſtigen Witterungsverhältniſſen ſicher funktioniert .
Die Papſtreſolution .

Berlin , 27 . Aug . Zu der in Würzburg ge⸗

faßten Papſtreſolution , die nur das Prieſterjubiläum
des Papſtes behandelt und die grundſätzliche Aufrollung der

römiſchen Frage unterläßt , bemerkt die „ Germania “ :

Es muß im voraus der irrigen Auffaſſung ent⸗

gegengetreten werden , als ob dies eine Schwankung be⸗

deute . Die Faſſung der Reſolution hat ſtets gewechſelt und

das Zentralkomitee hat es für richtig gehalten , diesmal das

Jubiläum in den Vordergrund zu ſtellen .

Volkswirtſchaft⸗
Färbenfabriken vorm . Friedr . Bayer u. Co . in Elberfeld .

Wie die Verwaltung mitteilt , haben Verhandlungen über einen

engern Zuſammenſchluß der Intereſſengemeinſchaft Badiſche
Anilin⸗ und Sodafabrik , Farbenfabriken vorm . Friedr . Bayer

u . Co. und Altiengeſellſchaft für Anilinfabrikation einerſeits

mit der aus den Höchſter Farbwerken und der Firma Caſſella
beſtehenden Intereſſengemeinſchaft weder ſtattgefunden , noch

ſtehen ſie in Ansſicht .
Roheiſenerzeungung . Nach den Ermittelungen des Vereins

Deutſcher Eiſen⸗ und Stahlinduſtrieller betrug die Roheiſen⸗
erzeugung in Deutſchland und Luxemburg während des Mo⸗

nats Juli 1907 insgeſamt 1113 966 Tonnen gegen 1054 147

Tonnen im Juli 1906 und 1044 . 336 Tonnen im Juni 1907 .

Die Erzeugung verteilte ſich wie folgt : Gießereiroheiſen 173 649

Tonnen ( im Juli 1906 175906 Tonnen ) , Beſſemerroheiſen
41881 Tonnen lim Juli 1906 38 204 Tonnen ) , Thomasroheiſen
739 884 Tonnen lim Juli 1906 683 469 Tonnen , Stahl und

Spiegeleiſen 92 216 Tonnen lim Juli 1906 78 707 Tonnen )

Puddelroheiſen 66336 Tonnen lim Juli 1906 77 . 861 Tonnen ) .

Der Inlandsverbrauch an Roheiſen berechnete ſich im Juli auf

1120 000 Tonnen , das iſt der höchſte Verbrauch , der bisher nach⸗

gewieſen iſt .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguſt .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 22 . 22 , 24 . 25 . 26 . 22 . Bemerkungen
Honſtann ; J3,99 4,00 8,98 . 90 3,87

Waldshut . 3,12 3,08 2,82 2,82

Hüningen ) . 42,70 2,60 . 54 2,48 . 36 2,36 Abds . 6 Uhr

Kehll J,20 . 05 2,98 2/94 287 2,82 ] N. 6 Uhr

Lauterburg 4,75 4,60 4,42 4,85 Abds . 6 Uhr

Maxan „ 44,70 . 61 4,50 4,43 4,37 4,27 2 Uhr

Germersheim ( ,86 4,38 4,16 4,08 . - P. 12 Hbe

Maunheim 33,80 4,01 3,92 3,81 3,74 3,61 [ Morg . 7 Ub⸗

Mainz JJVVVVTVVV . - P. 12 Ubk⸗

Bingen 11 . 88 1,95 . 01 1,92 10 Uhr

Kaub . . 2,13 2,29 2,32 2,25 2,16 2 Uhr

Koblenz J2,13 2,17 2,27 3,1 10 117MWöln J9,08 2,01 2,08 2,18 2,12 2 Uhr

Ruhrort „ 185 1,27 1,23 1,89 6 Uhr
vom Neckar :

Maunheim . . 78 3,96 3,86 3,76 3,06 3,57 B. 7 Uhr

Heilbronn 0,31 0,28 0,30 0,29 0,39 0,0 B. 7 Uhr

) Windſtill , Heiter , ＋ 9% R.

Geſehäftliches .
* Die Damenſchneiderinnen⸗ und Zuſchneiderinnen⸗Fachlehr⸗

anſtalt von J . Szudrowicez , N 3, 15 , beginnt im September
mit neuen Tages⸗ und Abend⸗Kurſen in allen Fächern der Damen⸗

und Kinderbekleidung für Beruf und Selbſtgebrauch . Das Inſtitut

verfügt über die beſte und zuverläſſigſte Zuſchneidemethode , ſowie
praktiſch erfahrene Zuſchneiderinnen und Meiſter als Lehrer ,

( Näh . ſ. Inſerat . )
* Uns wird geſchrieben : Die „ Magneta “ beabſichtigt , in

allen mittleren und größeren Städten Filialen zu errichten , von

welchen aus Behörden , Fabriken und Private mit der richtigen Zeit

verſorgt werden . Mit einer Anzahl Städte , wie Magdeburg , Elber⸗

feld , Köln , Krefeld etc . ſind teils Verträge abgeſchloſſen , teils ſchwe⸗
ben Verhandlungen , welche die Geſellſchaft für eine Reihe von

Jahren mit der richtigen Zeitverſorgung für öffentliche Gehäude

und Plätze ſowie Private verpflichten . In Kreiſen der Geſchäfts⸗
welt und des Publikums haben ſich die „ Magneta “ ⸗Uhren durch

ibren exakten und geregelten Betrieb ſehr gut eingeführt .
— — — — — — — — — —

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum .

Für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,
G. m. b. . : J . . : Julius Weber .

—

— —

Es gibt bei BLUTSTAUUNOEN nach dem UNTERLEIBE

HAMORRHOIDAL - LEIDEN

nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

Iunyadi Janos
(Saxlehner ' s Bitterquelle). 3006
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eenBekanntmachung .
Straßenſperre betr .

Nr . 98468 II . Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Kennt⸗

nis , daß behufs Vornahme von
Rohrverlegungs⸗Arbeiten in
der Langen Rötterſtraße zwi⸗
ſchen Pozzi⸗ und Kronprinzen⸗
ſtraße die Ayſperrung dieſer
Straße vom Monlag , 26. Aug ,
l. Is , bis auf Weiteres nötig
fällt. 11108

Während dieſes Zeißrgumes
iſt dieBenützung der erwähnten
Straßenſtrecke für den ge⸗
famten Fuhrwerksverkehr
verboten .

Zuwiderrhandlungen werden

rcgß 366 Z. 10 . ⸗Str . ⸗
. ⸗B. und § 121 Pol . ⸗St . ⸗

Geſ⸗⸗B. mit Geld bis zu 60
Mark oder mit Haft bis zu
14 Tagen beſtraft .

Mannheim , 26. Auguſt 1907 .

Gr . Bezirksamt :

Polizeidirektion .

Abteilung VIa :

Dr . Korn .

Bekauntmachung .
Die geprüſte Rechnung des

evang . Separatfonds an der
Konkordienkirche dahier für
das Jahr 1906 liegt mit allen

Rechnungsbeſtandteilen von
heute ab 14 Tage lang auf
dem Bureau der Evang . Kol⸗
lektur ( Werderplatz 6) zur
Einſicht der Beteiligten auf .

Mannheim , 28. Aug . 1907

Der Verwaltungsrat .

Beuauntmachung .
Die geprüfte Rechnung des

Pfarrwitwen⸗ und Waiſeufonds
der evang . Kirchengemeinde dahier
für das Jahr 1906 mit allen

Rechnungsbeſlandteilen liegt von
beute an 14 Tage guf dem Ge⸗
ſchäftszimmer der Evang , Kollek⸗

⸗tur ( Werderplatz 6) zur Einſicht
der Kirch engemelndeverfanm⸗
jung und der Beteiligten auf . “ “

Mannheim , den 28. Auguſt 1907.

Ev . Rirchengemeinderat .

Färren - Verſteigerung .
Am 73423

Freitag , 30 . Auguſt 1907 ,
vormittags ½10 Uhr

werden im Farrenſtall dahler

ziwei fette Farren
verſteigert .

Seckenheim , 20. Aug . 1907 .
Gemeinderat :

„Natſchreiber; Ritter .

Jahlüngsanfforderung.
Diejenigen Kirchenſteuer⸗

pflichtigen , welche mit der
Zahlung der allgemeinen
tSragelitiſchen Klrchen⸗
ſtener für 1907 noch im
Rückſtande ſind , werden hier⸗
mit aufgefordert , binnen 8

— — tzeiger .

empflehlt
2

zu eegepen 77610
J . K . Wiederhold

5 Luisenring 32 . Telephon 610 .

Maete
- ae

Syſtem Dr . Schnee , Karlsbad .
Nach den neuen wiſſenſchaſtl . Gutachten von Prof . Dr . Hoſfa ,

Dr . von Norden , Dr . Loſſen , Hoſat Dr . Stintzing wuürde
durch die Behandlung der Glektr . 4 Zellen⸗Bäder enrolgreich
Oeilung bei Herz⸗ und

VVVöoß! ⁊
e Kopfſchmerz,

Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , Aschias , Veitstanz , Hyſterie ,
Neuralgien , Schreibkrampf , Tabes⸗Spinal⸗Irritation ,
Diabetes ( Zuckerkrankh . ) , Rheumatismus , Muskelſchwäche
Blafenſtörungen , Stuhlverſtopfung 16. erzielt . 66584

Nähere Auskunft erteilt :

Dikell. Hch. Schäfer , Läßptheil⸗Juſtttut „Clektron “
Mannheim , N 3 , 3 , 1. Stock .

Geöfſnet von 9 Uhr morgens bis 9 uhr

7jährige Prazis in Mannheim .
abends , Sountag von —1 uhr .

Marbach , hess . Odenwald
Linie Frankfurt - Eberbach .

Billige Herbstpension mit vorzüglicher Ver -

pflegung in nerNenskärkendder 584e

Hrennerei , 0 7,20
66055Eyftes Ad Alteſtes

Spiessbraterei , Bratmaschinenverkauf:
Ausstellung Mannheim

Es versüume kein Besucher der Ausstellung das originellste
Bratsystem der Neuzelt zu besichtigen . 71794

Spezlalitüt : Krattnatursaftbraten azu jeder Tageszeit
Roastbeef u . Aühner nur vom Spiess -

Fortion M. O,85 und 1,2 , %' Ahmer M. 1,49 .
720 12 12fi. Münchger Bürger - Nräs . Alltäglich Konzzrt

Aosshandlung
arm hieſigen Platze würde einen zuverläſſigen jungen Maunn aus

guter Familie ( von hier oder näherer Umgebung ) , mit guter Schul⸗
bildung ( Einjährigen⸗Zeugunis ) in die

kaufmännische Lehre

nehmen . — Selbſigeſchriebene und ſelbſtverfaßte Offerten unter
Nr. 73339 an die Erveditlon dieſes Blattes erbeten .

1 Aunahme fösale Zel
f.1

lungen u Leifschriften dey l . N
Mannheim %

Ku
Mannheim .

Gutgehende
2 1

Weinwirtschaft
per solort oder später zu

AMverpachten oder
125 vexbsufen . 1 5
Ollert . unt . k. 2008 an

Haasteinè Vogler . - . ,
———

I ſete
ines Konſumartikels erſten 75

Ranges iſt für den hieſigen
Platz zu vergeben . Der Ver⸗
kauf wird durch Neklame
unterſtützt , doch wollen ſich
nur Herren melden , welche

über mindeſtens Mk. 500 . —
in bar verfügen , da ein ei⸗
genes Lager auf feſte Nech.
unng gehalten werden muß.

Offerten unter K. 3790
an Haaſenſtein K Vog⸗
ler , 5

fe %

V
fl . füöter

aannen S

1ec AJ2 1N
49609 v1

Kräfligen , reinschmeckénden

HKealflee
mit unübertrolfenen
„ per Pfund . —,

1,20 , 1,40 , 1,60 u . 80 M.

Choeotaden- Greuneh, 0 , 905
Alugem. Rahattmarken .

vergeben

(Mittagblatt⸗ )

ETSAAAS
mit Wein⸗ od. Bierwirtſchaft ,
in gutier Stadtl

195
zu kauten geſ.

Gefl . Offert . , welche nur mit ge⸗
nauer Angabe d 0 ge u. Ren⸗

100 tät Be ücuchIgung W
N 2186 . 8 rped

Gurk.
ſleider u. Stiefel kauft n.

k. Dalubgghe 11 . 4403434
2155Yeguüt erh gebrauchte Brelfer

zu kauſen geſu ! k.
Off. unter Nr. 52126 an die

Exvebltion dleſes Blattes .

Ves rkauf . 0
GulgehebesZigarrengeſchäft

EA

in guß Lage iſt zu verk. Off . u⸗
Nr. 52206 au die Exp. ds. Bl .

Pianino
ſaſt neu und eine alte Welzeverkguft wegen, Wegzug aus
nahmsweiſe billig 10789

A. Sevi , H 6, u. 4.

Anlowobile. 3

1 moderner 1 Cyl . 6 . - S. W u0
ſerkühlg . Cardanwelle , 2

ſis, g,
tadellos iunStand . 1 Beuz Due,
Holzräder , Pueumatik , tabellos
laufend , 3ſitzig , lallig' zu verk.
Auzuſelen , Mobeſfahrt . 2, 18.7, 16

fl Weh 9 Lage
4, 18 Eladen 4, 15

Ausverkauf
wegen vollſtändiger

8 9 ＋
Geſehäftsaufgabe
in : Normalwäſche ,welſſe Heinden ,
Nragen , Vorhemnden , Hoſentröger ,
Krabgtien , Glacé⸗ und Winter⸗
haudſchuhe , Damenſchirmen ,

ferner :
eine prachtvolle Schau⸗
fenſter⸗Einrichtung ( Nickel⸗
geſtelle ) .

Sämtl . Artikel zu jedem
aunehmbaren Gebote .

Julius Kuapp .
Aielg 4000 leine Wierſaſchen
ſaag zu verkaufen . 1o1s

Näh . F 7, 18. Wutschaſ
Unterrieht .

ceee

Telephon - Anlagen
jedel Umfangs für

postnebenstellen und Haus - Uien .
Ein Apparat für Post - u. Hausgespräche

8

2

mit automatischem Linienwähler und

Rückfrage - Einrichtung .
Erste Referenzen über ausgeführte Anlagen .

Unterſek . d. Reſormſchule erfeilt
Nachh . u. bereit . z. Aufnahmepr .

vor, zu mäß. Honorar . Off. unt .
Nr. 10904 an dieExped . ds. Bl .

Verloren

6*ldener Ring mit zwei Perlen
letzten Samstag verloren .

Wlederbringer erhalt gute Be⸗
ſohnung . Abzugeben bei der
Expeditſon ds. Bi. 52195

Ghosses Lager afler Schwachstrom - Apparate .

0

deſen18 9 Ingenieurbesuche und Voranschläge kostenlos . 2288

Mannheim , 26. Auguſt 1907 . 9 Teshnisches Bureau , Mannheim , E 7, 1 der 5
Israelitiſche Kirchen⸗

ſteuererhebungsſtelle :
Deufschen Telephonsertks 6. m. b. . Benin

Schorſch PPPFCCCCCCCCCCCCCCCCCCC

Srlaunimachung. e
Das Radfahren im all. Zeltg . d. In - u. Ausld .
Stadtwald Käfertha⸗
lerwald betr .

Nr . 13120 J. Das Radſahren
auf den Gehwegen des Stadt⸗
waldes — Käſerthalerwaldes

iſt in der Zeit von Mai
bis Oktober an Sonn⸗ und
Feiertagen verboten . 30349

An Werktagen haben Rad⸗
fahrer auf den Gehwegen ab⸗
zuſteigen , wenn ihnen Je⸗
mand begegnet .

Mannheim , 11. April 1907.
Bürgermeiſteramt .

Weeeeee *

Suchen Sie

ſchnell und diskret für Ge⸗
ſchäft , Grundſtück , Gut ,
Gaſthof uſw .

2
Aäufer ,

Teilhaber oder Hypothek , ſo

—
wenden Sie ſich oſort unter

2Angabe Ihrer Wünſche an
meine ſeit Jahren beſt -

21 Firma . Ich

garantieref Exledigung jedes
üftrags . Beſuch zwecks Be⸗

2
Agun U. Nückſprache er⸗
folgtkoſtenlos , mögl . inner⸗
haib 48 Stunden . Erhalt

Ihrer werten Zuſchriſt . Da
Eſch ſtänd . viele Jutereſſenten ;
8 an Hand habe , kann ev. bei

Konbenienz ſoſortige Ver .
g

handlung betreffend 10881
Verkauf

uſw . eingeleitet werden .
— Bin kein Agent . —

P. Fuhr , Düsssldorf ,
Ratingerstrasse 42, part .

Aannheim 1 2, 19 II .

5
a1

ubzagg

Daſhegeffe 7,224,
Laden ,

80 qm groß , auch geteilt , zu verm ,

Bureau
zu vermieten , eireg 170 qm groß .
im II . Obergeſchoß , Hinterhaus ,

＋ 7 , 24 .
Näheres bei Albert Speer ,

Architert , Prinz Wilhelmſtr . 19

A01

Glänzende⸗ Einſommen .
Für Mannheim und Umgebung iſt die

Vertretung
elues Konſumartikels allererſten Ranges zu vergeben .

Die Uebernahme bieket gute und angenehme Exiſtenz
ohne jedwede Branchekenntniſſe . Da üher dle Vorzüglichkelt
des Artikels Ja. Zeugniſſe vorhanden ſind , iſt ein leichter Ver⸗
fauf garauftert . Nur ſolche ſtreßſame Herren wollen ſich melden ,
die über Mk . 500 . — eigenes , flüfſiges Hapital en enLager für ſeile Nechnung unterhalten werden muß. 6676

Ausf . Offerten unt , D. C. osob an Roſſe en .Eln lüchtiger , Ipereiſſe 5
Ein gröberes Jimmer

eizer mit Küche oder 2 kleinere

M eing Jepßeee Habeſt ſir ale
leere Zimmer von Beamten

bäld in geſunder Lage zuLolomobile m. Waſſerrelggungse ] mieten geſucht . Offerten unt .d geſucht. Oſſert . u. e⸗ 178
8 e Moſſe r 507 “ an die e

Maunheim . 66⁴⁵

Uperrient
Stenographie , Maſchinenſchreiben ,

Buchführung zꝛe.

Aeſteſtes Inſtitut hier ! —
Behördl . ronz . Stellenvermittlung .

eren. Burckhardt , geprüfter Lehrer ,

eee .
0 55 8.

diſcher Sderwald⸗Herein Manhein
Todes - Anzeige .

Unſer Mitglied

Herr Josef Maer .
wohuhaft Andenhofſtr . 62, welcher am 12. Dezember 1849 in

Altheim geboren wurde , iſt am Sonntag , den 25. Auguſt 1907,
morgens 5 Uhr, geſtorben .

‚ Die Beerdigung findet Dienstag , 23 . Auguſt 1907 ,

nachmittags ½5 Uhr , von der Leichenhalle aus , ſlatt .
Der Verein ſammelt ſich um ½5 Uhr an der hiefigen

thalle . Um zahlreiche Betelligung bitlet
Der

Famischtes
Dleſes Juſerat bitte miſtgllſenden.

Heirat
ebenbürtig , wünſchen über 20
ſhwäb . und badiſche Fräulein u.
Witwen mit klein . u. mit größ .
Vermögen ( bis zu 70,000 Mk)
Auswahlline geg 50 Pf . in Brief⸗
marken durch HeinrichBraun in
Oehringen ( Württba . ) 52204

85
Hräulein

22 J. . , ev. , ans gut bürgl . Fam. ,
häuslich erzogen , mitetw . Berm.

ſpäter mehr , wünſcht mit ſol. Herrn
in ſicherer Stellg . zwecks ſpäterer “
Heirat in Verbindung zu treten .
Off. unter A. L. Nr. 86 Haupt⸗
poſtlagernd . 10913

Uuſere aufklärende Bry⸗

ſchüre „Billige , geſunde
u . unkündbare Wohn⸗
ungen “ wird , ſolange
der Vorrat reicht noch
gratis an Jedermann ab⸗

gegeben von unſerem Ge⸗

ſchüftsführer Herrn seeor

Kratz L. I4 , 7 pt .

userterwal ung
wird von einer Vertrauensperſon
zu übernehmen geſucht .

Angebote unter Nr. 52084 an
die Exped . d. Bl.
A eeagniasepi8Abt. A, abzugeten . 52
Näberes I . 8, 5 , 3 . Slod
Tachllge Büglerim

Wanden
Kunden an

außer dem Hauſe . 10909
Gontardſtr . 46 , 2.Slockl .

eldvelkehl .
Geld auf II. Bypoleke
20 prima Objekt ( neues Gebäude )

geſucht.
19

7
Offerten unter Rr. 52118

an die Expedilion . ds. Blattes .

Mk. 30 000II. Hypotheke a . ige
der Oberſtadt mit Nachlaß geſ. Off.
unt . P . M. 52189 an die Cxp.

Besondere
Gelegenheit für

Brautleute
Eine prachtvolle mahagoni

. 1
Schlafzimmereinichtung

mit dreitürigem 130 em
breitem Spiegelſchrank aller⸗
erſte Qualitüt und eine

eichene

Speiſczimmereinrichtung
it . großem modernem Büffet ,
Cvedenz ꝛc. ſpottbillig gegen
Caſſe zu verkanfen . 52202

H 2, 17, Hllh .

Cin neuer Kaſſenſchrank
und eine ruſſiſche Schreibma⸗
ſchine , 6 Gaslampen , ſowie
ein faſt neuer Badeofen umzugs⸗
Halber billig zu verkaufen . Näheres
Waldparkſtr . 12, part . 52184

rima Schäläpfel 10Piund
80 Pfg . 5 4, 11. 10922

Ein älteres Sopha
billig zu verk. — 5 Feuſter in.

Rahmen U. Läden zu verkaufen .
H 2, 17.

Jwelſpän. Vord⸗
eilte zweiſpän . Nolle ,

eine zweiſpün . Mähmaſchine ,
ein zweiſpünner Göpel bei

Johann Benzinger xIWwe .

Pfalzſtraße 13, Feudeuheim . 10808

Helles Schlaßzimmer und
mod . Kücheneinrichtung wit
Bleiverglaſ . ſehr bitlig zu veif .

10926 Ia , 3, part .

Ein kleganter Naaderwagen
faſt neu, billig zu verkaufen .

Waldhofelr . 16 ,

Herreuſchreihtiſch
mit Stuhl , Vertikow , Divan ,
Schrant,Nusziehtiſch Spiegel
Waſchk . , Nachtt . , mit u. ohne
Marmor , ſpottbill . 16, 11, Hth . p.

Schöner

Augſtellungsſchrank,
für alle Zwecke geeignet , zu ver⸗
kaufen . 52208

Näb . Bumpfwerkſtr . 23 255.
Ablofabwaren⸗Einrichtung

1 Spiegelſchrauf
hochfeiner Schreibliſch

Chaiſelange
füſt geue Nähmaſchine
Di. Bauerntiſche
Spiegel, Bilder . ſonſiges

billig zu verkaufen . 52201

Fritz Beſt , Aulllanglot

wagen,

1 Tr. 12182

Fiollen finden

Tüchtiger

Maſchiuuſchreiber
oder Maſchinenſchreiberin,
auf mein Büro geſucht.
Beidelberger Feitung

Heidelberg 52205

Untere Neckarſtraße 21 .
Kurzwaren .

5

Clicht . Kommis , lehere
lleinere

Touren geſucht .LOſſertel Unter
Nr. 10396 an diee Exved . d. Bl——

Jufger, feißiger Mau
mit guten Ze geſucht .

zwiſchen 11 —12 Uhr.
ärberel Express ,

Sigeabene 8

7Tiüchlige Ban⸗ . MafMaschlenſihen⸗
ſchloſſer geſucht . 52178

Werftſtr . 17.

Ich ſuche zum ſofortigen Ein⸗
tritt einen in der Sortierung
von Altmetallen bewanderten

Metallsertierer

8. Weilheimer Sohn
Ludwigshafen am Nhein

Bismaickſty , 15 52200

eeeee eeeeeeeee
Tücht . Vertreter , welche
wenn möglich , franzöſiſch

ſprechen u korreſpondieren ,
werden für den Verkauf

von ſrauzöſiſchen Weinen ;
uubd allerlei auderen Pro ,
Edukten in allen deutſchen
Städten geſucht . Man g

ſchreibe an Cie . Intern .
Lanement de Marques ,
F 9. Place Terreaux , Lyon ,
Prankreich . U

Zu
5212

Se 15 00
Seidenhaus Kerb Nachf . ,

E Zb 2

elen Sdchen.
Fräulein

das diefrauz Sprache beheryſcht in
Wort u. Schrift , ( 4½ Jahre in
Frankreich ) , auch in Stendgraphie
. Mia ; chinenſchr . , elnſ . u. doppelte

9 bewand, ſucht Stellg .
Off. Unt. Nr. 10891 g. d. Erpd .

Melgesuche
Für Bureanzwecke 52185

8 ＋ N—4 helle Näume
per 15. Sept . od. 1. Oktober g. o.
zu mieten geſucht ferten au
P. Detroy , Architekt , U 4, 15.

Mittelgroßer

Laden
Nähe Paradeplatz

für feins Spezialgeſchäft ge⸗
ſucht. Offerten mit Angabe
über Preis und Antrittstermin
unter Nr . 52198 an die Exp .
d. Blattes erben .

Wohnung
ür klelue!Faſſilie , 6Zimmer mit
Zubehör , eine Stiege , eytl . mit
Büreau (2 . ) parterre , im neuen
Stadtteil , Rheinſtraße oder Nähe
ner 1. Abrll 1908 geſucht .

Offertien mit Preisangabe untz,
Nr⸗ 52 194 an d. Erv . ds Bl.

Früllein dect .en Pane
volle , nicht zu teners

enſion . Ofſerten an Clara
Twieg , Mainz , Rheinſtr . 93
zu ſenden . 52183

Tücht. Friſturgehilfe
per ſoſolt geſucht 52199

G. A. Naub , 17551 .

Juwelſſſerſin 15511
das im Nähmaſchtnenudhen gut
bewandert iſt , zum Erteilen von
Uuẽterricht in der Handhabung
von Nähmaſc chinen per ſofort od.
ſpäter geſucht Off. unt . Angabe
des Alters und der bisherigen
Tätigkeit erbeten unt . Nr. 10929
an die Expeditiou ds. Bl.
e eeee
In deder Mheiniſchen
Dampf⸗Waſchanſtalt Caul

Biſchof , Worms finden

19
2 I526 9

0kahtige Jügeriupen
dauernde Beſchäftigung bei

hohem Verdienſt . Offert .
direkt od . an die Geſchüfts⸗
ſtelle unt . Nr . 52196 des

General⸗Auzeigers.
Mbfhen jeder Arft
ſucht und empſiehlt 52191

Fan Eipper , M I , 15 .
Dienſtmädchen , ſſicht unter 10
Jahren , welches die einſ . Küche
erl. well, zu ſofort gef. 10928

Müller , Ludwigshafen
Limhurgſtraße 14.

Tüchtiges Mädehen
für Küche und Hausarb , geſ.
10918 Zu erfr Luiſenring 51 pt.

97
Ein ordentliches Mädchen

für häusl . Arb, zum 1. Sept . geſ.
10921 S , II , 2 St .

Mecer für hältsliche Arbeft
auf 1. Sept . geſucht . 10910

Ein Monatsmäbcher⸗ ſo:fort geſucht .
Eliſabethſtraße 5, 2. Stock.
Ein ſtartes Mädchen zu

kleiner 12 geſ . 10928
2, ZIn , 3 Treupen .

Eine Monatsfran
wird für täglich einige Stunden
häuslicher Arteiten geſucht .

Wkittelſtraße 54 , 4. Stock.

Ordentliches ltetes Mäpchen
oder unabhäng . Frau , welche kochen
und den Haushalt führen kann ,
geg. guten Lohn geſucht .n4 . A , J. St . r.

Ein M dchen
das kochen kann u. Hausarb . vers ,
p J. Sept . b. g. Lohn ges. LAA ,

Talduernede N5
In⸗ und Efport⸗ Geſchäft

ſiecht

Lehrling
mit franzöſiſchen und en

0
liſhen

1
19

150
Bl .Nr . 52197 an die Cro .

ehfmädchen.
Ordeutl . Lehrmädchen

geſucht zum eeee10928

Lehrmädchen
gegen Vergütung geſucht , 52180

P 5 , 4 fliel . 2705 .

Zu vermieten .

bermeten .

B5 . 15 5
F 8 , Hipelentr. 9

helle luft . Wohn .
v. 3 geräum , Zimmern . Zub . ,
in beſſ . Hauſe an ruhige kl .
Familie ſof . od . ſpäter zu vm.
Näh . im Hof .

2 Zim. mit 0d. ohlle3. St . ,
Kücheeau ſol. Herrn odet

Dame zu vermieten . 10908

b 7 1. 38
ſind im 2. und 3. Stock , 2

Wohnungen mit je 6

Zimmer , Küche und Zu⸗
bohör per ſofort zu vermieten .

Näh . G 7, 38 , im Bureau . srooz

mer und Küche zu verm . 10932

0 655 102
2 Trep. , eine ſchöne
Wohnung, 5 Him.

Zubehör per 1. Okt. zu verm.
ühereg 1 2Treppe, . 10902

86 , 28
3 ev. 4 Zimmer per
1. Oktober zu verm.

52190 Nüh. 1 Treppe .

Veelhobeuftr .7II ſch .3 Zin . ⸗
Wohnung mit

reichlichem Zubehör per 1. Oktbr .
zu vermieten . 52177

Näheres im 4. Stock.

Parler : b18
1

—
Vern Näh 4, 15, L deu.

We znung
mit Werk

schöne Woh⸗
nung , 3 Eim⸗

mit Were
in welcher ſeit vielen Jahren

ein gutgehendes Speugler⸗ und
Juftallallons⸗Geſchäft bettieben
wulde, zu vermieten . 52179

. 7, 14.

Möbl. Zimmer 4
S , 9 , III . St .

Ein ſchön möbl . Zimm . auß die
Str geh, p. 1. Sept . z. verm . 52208

J , In2 3Tr . a. d. Str .
IJ möbl Zimmer zu verm. ees

15 25
neb. d. Apollo , ebbl

10907

758, 9 I , ſchön möbl . Zim .
402 2 m.

12. 125
vrm,

＋15 ,1.
Penſion zu Vernltere. 10905

P2 7 95 Tr. Balk , u. ſeß. m.
1221 Zim . n Penj . 20

P 3. 43 Tr. Schön möbſiertes
Zimmer per 1. Septbr .

10933
5 III , ſchön möbſ , Jen0 35 2 nur an beſſ . Herrn zu

Zumieten . 10695
Zu ee

＋ 1, Za, II b. Halpert .

65 2 8. St . ein ſchön zubl.
95 , Zim . ſof. zu v. 10045

6
R 155 B. St . ., ſch. inbl . Ztim. ,
ſep . Eing . , zu verm . 49788

82 .2 2. Et .r. Fein möbl Zim .
3 — m. Peuſ . zu verm. 10912

Pecgſeepie 19 , 3 Tr. techts ,
Dmöbl . Zim, ptliig zu v. 10917

Cange Nötterfür , 4 III . St .
Möbl . Zim . p. J. Sept . zu verm .

1091ʃ0 05 Schlauſtedt .

Ein ſchön möbl . Zimmer ,
mit Ausſicht nachdem Roſen⸗

Preis 25 Mk.garten , 4 Trepp .
Schwetzingerſtraße Nr . 5

Pußzgeſchäft⸗
per ſoſort zu verm . Zu erfragen
Friedrichsplatz 9, 8 Tr . 52176
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Pyival Tanz - Institutf
J . Schröder . 2

Meine Winter - Ku TSe beginnen

Anfangs September
Wozu um baldgefl . Anmeldangen höfl . bittet

J . Schröder , Tanzlehrer ,
Waldparkstr . 39 u. E 2, 8.

NB. Privat - Kurse befladen sich in meinem Privatl . Kkal,
meine Hauptkurse im neuen Sgale der Kaisershütte .

IIIIIIIIIIIIII

raubente l. tersentel
orlelchtern sich das Einrichten

ihrer Wohnräume und schaffen

sloh ein gediegenes und gemüt -
liches Heim durch den Besuch

unserer

Ausstellung
kompletter Wohnräume .

ohne Kaufzwang .

LTöbelfabrik

f . Lanes Jöhne

Katalog franko . Reelle Bedienung .

Langjährige Garantle .

SSe 88882
H. Kahn U .

Vorteilatte Bozugsnuebe für Striagyole
hbeste Qualitätk .

Lager in Strumpfwaren
von den einfachsten bis zur allerfeinsten Sorte .

Strickereien heete
Anstricken Der PRHA 25 PHfg .

Grüne Rabattmarken .

Plissé - Brennerei
Geschw . Schammeringer
. , 6 u . Augartenstr . 37 , gegr. 1875.

73167

Sesessseessseseeee
——

—

Von dler Reise zurück .

DOr. Messer . 5

8 3 5 zurück !
amerikan .IL . Eckert , ene

2 . 1. Telephon 3100 .

Klnstliche Zähne unter Garantie , Plomben .

Vollständ . schmerzlose Zahnoperationen mit u. ohne Betäubung .

73570

Läden .

92 1, Paradepl. Beſte Ciklage
Laden per 1. Oktober zu vermieten .

104391

ed —
Wir ſuchen zum ſoſortigen Eintritt tüchtige , ältere

Mascehinenmonteure
die vor allen Dingen in der Montage größerer ionndcen
und Turbogeneratoren längere Praxis beſitzen. Hoher Lohn u.
dauernde Stellung bei zufriedenſtellenden Leiſtungen . 76391

Felten & Guilleaume⸗Lahmeyerwerke
Aktien⸗Geſellſchaft , Frankfurt a, M.

Magneta- Dhren
In allen mittleren und größeren Städten

Deutſchlands wird die Urriehtung vonselbst -
stäündigen Filialen beabsichtigt . Tüchtige
ſtrebſame Herren , die ſich eine solbstündige
einträgliche Existenz griüinden wollen ,
und denen je nach Größe der Stadt 3000 bis
5000 Mark event . höheres Barkapital zur Ver⸗
fügung ſtehen , wollen ſich behufs näherer Auskunft
an den unterzeichneten Generalvertreter wenden .

A. F. Hartwig in Düsseldorf-Grafenberg .

.

3584

Sebirm - U. Stock- Pabrix

Reparatur -
Werkstätte .

69562

eeeeeee

Nersenstrten
Oallophon - Konzert

MittWoch , der 28 . ugust , Sbemnas ee

EE eeeeeeee
Freiwillige Fenerwehr.

Montag , 2. Sept . ,
abends 6½ Uhr ,

15Schulibung
d. Syritzenmaunſchaft
der vier Kompagnien .

Kommando :
Molitor . »oess

Lloderhalle
( . V ) 73430

Heute Dienstag abend 9 uhr

Zuſammenkunft
bei 0 „ Engl Hof “

.—

Deulſchuationgler
Handlungsgehilfen⸗Verband

Hamburg
( Ortsgruppe Mannheim . )

Mittwoch , 155
abends 9½ Uhr wird unſer
Kollege F. Baumgarten im
„ Wilhelmstzof “ über „ ſeine
Erlebniſſe in Südweſtafrika
während des Aufſtandes “
ſprechen . Wir laden unſere Mit⸗
glieder , ſowie Freunde des Ver⸗
bandes dazu höfl . ein. 73421

Der Vorſtand .

23 . Auguſt ,

Brikets
bei 20 Ctr . u. mehr M. 1. 10
bei mindestens 10 Ctr. M. 1. 15
bei weniger . M . . 2

per Centner frei Keller .
Heinrieh Glock G. m .b. H.
Hafenstr . 18. 50%s Tel . 1155

Halt nur ich
Kaufe

wegen dringenden Bedarfes zu
konkurrenzlos höchſten Preiſen
getragene 49540

Herren⸗-u. Damenkleider

Möbel , Betten ,
Antiquen , Partiewaren

aller Art zc.
Gefl. Zuſchrift erbeten auch

von auswärts .

Selig , E 4 , 6
Eckladen .

Jeder Verſuch lohnt und
überzeugt .

Fr . ⸗ aIſe Vüchſalter ,FtiehrichMalhes, rr ,
4. Siock , beſorgt Eiurichten , Führen
U. Abſchließen v. Geſchäftsbüchern
ſowieBermögensaufnahmen . 523

ſind alle Hautunreinigkeiten* Hautausſchläge , wie Miteſſer ,
Geſichtspickel,Puſteln , Finnen , Haut⸗
röte, Blütchen ꝛc. Daher geb auchen
Sie nur die allein echte

Steckenpferd⸗
Teerſchwefel⸗Seife

v. Bergmann KCo . , Nadebeul
mit Schutzmarke : Steckenpferd

ü St . 50 Pig . in Maunheim :
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt .
Neckar⸗Apotheke , Languraße 41.
Stern⸗Apotheke , I 3. 1.
Adler⸗Apotheke , KH 7, 1
Mohren⸗Apotheke , 0 3, 5.
Luiſen⸗Apotheke , Lu Fuüng, bei
M. Oetkinger Nachf. , Fe , 2, Marktſtr .
Flora⸗Drogerie, ittelſt 10 u.
Germania⸗Drogerie , F 1,
Merkur⸗Drogerie , WencbatL. Ulrich Ruoff ,D 3, 1.
Th. v. Eichſtedt , Ooz 5812 .
In Neckarau : StocheneApothele
It.U. Fritz Dreiß , Katharinenſtr .

70500

E =

N.FPROGRAMM :
I . Teil . Tei

1 8 aus „Prophet “
e

77
5

15 5 9. Quxerture zu Oberon „ Weber “ . . Goldstream GuFerbeer ) ur Errors Band, 40, Nort ; Otello aug0tell Frane2 0 Du mein holder Abends tern aus 5 5
Tannhäuser “ Leopold Demut ! i f5 1 11. Sie nein Herr erschiesset sie—50 K. K. Kammersänger, . — Bariton mit Orchester . 5 5

9 1 9 15 4 Daſila Hrnest Schumann

11
3. Ernani involami aus „ Ernani “ Marcella Sembrich VVNRFP

GftOn 1t0 mi 1TeSopran mit Orchester . 2. Schlösser 3i . 3 100II 4. Trinkliedaus „Capalleria rusticana “ Enrieo Caruso
12. Schlösser , die im Monde liege

Tenor 9ſ 5. Einsam in trüben Tagen aus 19. Auch ich N 105 Jüngling aus
„ 1ohengrin g — Emmy Destinn Kgl H 715Kgl. Aoperd e — Sopran mit Orchester . 14. II 13 115 *6. Es ist schon spät aus „ Margarethe “ Geraldme Farrar 908 9 Kubellk5 55 ubelik 5

Carl 1055 581 15 5 4 9 955 15. Die Boheme 8 Enrico Caruso ,
5 % eeben, enor,10 . Frönltene Pfalz , diapsch Garde - Kürassier - Reg7. Verzeihe mir , Lied 5 1 „ Fritz Werner Marsch . türassjer - Reg.
N f Tenor .

Fſ 8. Boulanger Marsch „ Tubaphon m. Orchester

11
15 Minuten Pause . Aenderungen vorbehaiten .

Vorverkauf : K. Ferd . Heckel , Hofmusikalienhandlung , Kunststrasse . 73429

1
IIN

1

Eeee

Jubiläums-Ausstellung Mannneim 907 .

2u6 Ehren der
Dienstag , den 27 . August

Teilnehmer des Deutschen Weinbau - Kongfresses
abends —11 Uhr 61551

Grosse Festbelenchtung des Friedrichsplatzes
( mit Lampions und Kacheln )

und grosse Konkuranbeleuchtung des Frigurichsplatzes
grossem Doppelkonzert

verbunden mit

der Kapelle des Infanterle -- Reglments No. 138 aus Dleuz , ( Muslkdirekctor A. Baucheneeker )

Hiermit di
die Wiriſchaft zur

Q 25 18
werde .

Zum

u. des ſallenisch. Philharmonlschen—
de Roma “

Wirkſchafls⸗Eröoöffunn 11ng.
ie ergebene Anzeige , daß ich am Selentag , den 1. Septeuher er .

73425

Centralhalle Q 2, 16

r

Ausſchauk kommt helles und dunkles Bier aus der BadiſchenBrauerei hier , ſowie gute ,
Jusbeſondere ſichere ich noch eine gute Küche zu: pikantes Frühſtück , gutbürgerlichen Mittagstiſch zu

naturreine Weine .

70 Pfg . und Mk . . 10 Eim Abonnement billiger ) nebſt
reichhaltiger Speiſekarte .

Zwecke geeigneten Ra
Den verehrlichen Vereinen empfehle ich noch außerdem die für die verſchiedenſten

ume ( großer und kleiner Saal ) und bitte um geneigten Zuſpruch .
Hochachtungsvoll

FJ. e ee

deiner lülileums⸗ ose.
Am 22. u . 50 Oxtober 2975

11 L8 . 10. —. aeee e
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aebe bilgst Ale Vorteh
Huhrhoflen. Kas Rrennholz gfc

Compfojr K2 . Z2 8elefon 436

e

8

20

Hllzerne Zweiteilige

sofort ab Lager lieferbar , andere Dimensionen

einigen Tagen . 71

Riemenscheiben
von 10 bis 1000 mm Durchm . in fast allen Breiten

in

971

Leopold Schneider & Sohn
F 7 , 22 . Telephon 90 .

SABAALEEEEEE

Aubhnungs-kormaareDf. H. Haaseeten Ruchdruckerei .

e HEEMe HB

in jeder Stückzahl zu haben in der

5

＋

1 Au iguſt 190 7.

84 denerſz
Tolterie

Grosse

Geld

45 300 w
5 gewil 1

95

9 5 Geldgewinne

255900Mi.

ApueMNesfgpοff
N

Haosuer
8

1. %0 10ᷣJ1 . J8ksäll 630P . J5
zeneraldebit

ssburg i. E. S
. 107.

mer. 85
endler , Fr. 2.

hroth . In Hed -

Unterffeht
Facgabsts0f . biou

Hanſahaus .
Proſp. u. Neferenz . grat . D1. 7/8. 18868

Französisch .
Die beste Schule a. Platze
ist die 451414

Esole frangaise , P 3, 4.

Klauierſtunden, jowie vorz .
franzöſiſcher Unterricht , auch
Konverſation wird zu mäßig .
Preiſe erteilt . 10862

Näh . Traitteurſtraße 46 , II .

Vermisohtes

Heiraten jeden Standes ver⸗
nimittelt unt . Diskr . Offert .
unter Nr. 50840 an die Exped .

N ſindet frudl . u. verſchw .
Dullle Aufnahme bei klein . Fam .
auf dem Lande . 10616

Frau Löſel ,
Taubenſtraße 2, part .

Frieſenheim bei Ludwigsbaen.

Juwelierwerffätte Apel
vüm 1. Juli bis 1. Oktober
, 2 , dann 2, 15 ,

Heidelbergerſtraße . 50377

0 einſtenlt ſich den geehl⸗
ten Damen . Näheres

Bontardſtr . 27 , part . 10813

CLarl Brenner
— — 2

735
4ÿ7õ

Herken⸗ And dDalth⸗Friſen
— —

Anfertigung sämtlioher

eee 484527

Kitten
nlas , Porzellan efe . efe .
wird beſtens beſorgt . 44719

2 1 155
Tuuflaplah Wonelenle
J. Parquet , 9. Reihe , Eckplah
Uns, für ein viertel oder halbes
Jahr zagzugeben. Näheres 52147

2 , 1, Schirngeſchüft .

5
ein achtel , Aboy⸗

Thealerplat„ẽ nement B, erſles
Parkett abzugeben . Offebt. unt .
Nr. 10802 an die Exped . d. Bl.

n finden lebevolle Auf⸗Damen nahme unter ſtrengſter
Diskretion . 10477

Frau Nutz , Fr ieſenheim , 5Frieſenheimeruraße 135. 2. Stock .

finden irdl . AufuahnſeDanlen!unter ſtreugſter Diskret ,
bei Fr . Alker , Ludwigshafen ,
Friesenheim , Roſenur . 11. 493

Feldverkebr
1MHeld

gegen Wechsel vergibt zu den
Beding . , xeell u. diskr .

Wonumamz . E 7, 9/10
Spre stund . —7 Uhr . 51872

Fall bel
Daeee

Gel Vorſchnd 18 z. Taxpreifen
auf Möbel n. Waren , welche mir

du Verſteigern übergeb . werden .
Auch kaufe jed. Poſten Möbel ,

Pfandf cheine u. Ware gegen 47168

bar .

fl. Aulctionator
Telefon 2285 .

An Kauf

Jahle hohe Preiſe für gebr. Möbel
Yund Betten , ganze Haushalkung .

Frau Bechever , 48034
Jean Beckerſtraße Nr. 4.

Alauf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen ſowie
alle Metalle . 484288
F. Aeckerlin , E 7, 8, varterre .

Zahn bis 20 Pfg .

Plalin, Gold, Silber , Tteſſen
zahle zum höchſten Tagespreiſe

JLLLL Sae eeeeeee E 4 , 6 , Eckladen .

7

KAA

⅛˙d.

YmTn...

—



.

—

Mannheim , 27 . Auguſt

Getragene Kleider
Schuße , gebr . Möbel kauft
41686 K. degcls . 8 1, 10

Brillanten ,
Perlen ,

Hold u . güder
kauft zu den höchsten Preisen

Jakob Kling,
Iteeelier

3, 2. Tel . 3585. U 3, 2.
Werkstätte 48591

für Rep uren und
Neuarbeiten ,

05

Getragelle Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 41637

J4. isiekel , T 2 . 22 .

Einſtampfinſtampfnapiere
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten ꝛc. kauft umer Garautie
des Einſtampfens . 46606
Sigmund Kuhn , T 6 , 8 ,

Magazin : 65, 16 .
Telephon 3953

einzeln wie inH Bücher 10 5
Fauft zu nöchsten Preisen 1 108
A.Nr 2 17.

Verkauf
Villa

25
ſin Schwetzingen vis - - vis Schloß⸗
garten ) mit 7 Zimmern , Badezim⸗
mer, komfort , eingerichtet , Gas⸗ u.
Waſſerleitung , gr. Garten , ſofort
zu verk. Off. abzug . unt . Nr. 9735
in der Exped. ds. Bl.

Gebrauchte und uene

Kaſſenſchränke
berühmtes 4 .

ſehr billig
zu e 50130

ebrell .

Babde⸗Eiurichtungen
neue und gebrauchte Ziul - und
Emaille⸗Wannen , Badeöfen für
Gas - und Kohlenfenerung billig
ubzugeben . an 7, 2/3 . 49470

Eine Partie

leere Kiſten u. fſſer
zu verkauſen . 52050

von ee Verwaltung
E 3, 13.

File Härigartuerei 511verntfeten 5d.
zu verkaufen .

Näberes Mittelſtr . 150. 10732

Gntes!lelchtlanfend . Damenrad
zu verkauf , B 2, 1⸗3, V. 3081

ichelsheimerſtr . 22, 3. Stock
., eine guterh . gr. Badewaune

U. verſch. Herren⸗ u. Dauien⸗
kleider wegen Wegzugs zu vkf 10735

ernklafſiges Fa⸗Damenra brikat , faſt neu .
billig zu verkauſen . 52045

Näheres C 3, 18, 2. Slock .
EEECCCCCo

Achlung für Gaſtpirte
Fortung⸗Automaten , Zigarren⸗

Aultomaten jeder Art, billiger
wie jede Konkurrenz . 49639
. , Spiegel K Sohn , Ludwigs⸗

hafen g. Rh.
r ee eeeeee

Zwei neue Räder , ſehr
billig zu verkaufen . 10879

85 2 5 Sag
F

alle Grössen am Pager .
Auskleidung in Link , Glas ,

Email , Porzeſlan ete.
Theodor Hess , M2, 17
Büllets⸗ und Eisschrank⸗

280 2275

Büro⸗Möbel
Sitz⸗ u. Stehpulte , Akten ⸗
und Negißraknr⸗ Schränke ,

Seſſel , Stühle ꝛc. ꝛc.

billig abzugeben . 48558

Dauiel Aberle , 6 J, l9 .

Spezialhaus
für

Pfanos u. Harmoniums
Grösste Auswahl , 48630

pilligste Preise

Ferd . Köller, 4 2093

Gebr. Caſſaſchranß
zu Sae 48991

Jean Wagner , II 7, 34 .

Apbruen-Matgrial
Bauholz , Dachziegel , Hau⸗

ſteine , Brüchſteine , Hoftore ,
Fenſter , Läden , Tannen - u.
Hartholzdiele , Brennholz
u. ſ . w. wird billig abgegeben .

Abbruchſtelle
Große Merzelſtraße 12/26

Telefon 1815 . 48825

hell . Schlafzimmer ,1 Vertifop
1

1945
rank , 1 pgl, vollitänd

Bett , 1 Küchenſchrank , Küchen⸗
ſüte weltbill zu peit. 51878

Gordon , I 2 , 22 .

VPentenbige Jufanterie⸗Anffarm
ff. grauer Mantel , Sffiziers⸗

zu verkaufen .
1, parterre. 10472

aus ſeinſt.NeeSe Tees gewonnen ,
lange Vorkat 1915 30, 35 Pfg .

—. ——²
Bettſtelle

n
55 1 ſowie

gut erh. Kinderbett zu verk. 10690
Hafenſtraße 38 , 3. St .

N gut elugeführteWern⸗Bell faufe f
und Kguerbandlunz 95

Stadtteit Lindenhof . Off. unter

Blatt⸗feinſlen Genre
ſo⸗ un .

——

Per 1. Ott.
e

General⸗Anzeiger .

Tüchtige , 2. Arbeiterin üir
geſucht . Gefl .

—
eln durchaus tu

Mädchen

errſchaftl . Haus geſucht.
Näh . Werderſtr. 29 , 2

1——K. 52110 an die Expedition

SchotHlliſcher Schäferhund
1 Jahr alt , 1 2000

und treu , Hnderſleb , unzugs⸗
halber preiswert in gute Hände
zu verkguſen . 10747

Näh . Ludwigshafen, Nhein⸗

Aunonteu⸗Afquiſiteuke
gegen hohe Proviſion geſucht

Zu erfragen Landteilſtr . 17,
Stock . 52053

fagtnerer ſan
geſucht für leichte Kontor⸗
arbeit . Angebote mit Ge⸗
haltsanſprüch . u. Nr . 52036

Ordenti . braves Mädcher

l. Off.
51979 an Exbed.

e

cht g.

perfekt im Kochen u. Fieand in
Hausagrbeit zu jung . Eh

e ,
in

20665

n zu
kinderloſem Egepaar ſofort geſ.

Mheinvillenſtr . 9, 4, St ,
Zu erj

fagen
Buit tags bis

orgens u.
5 Uhr.

nach⸗
10822

geſucht . D 2, 3, —
hädchen f. Sel p. 1. Sebe

— —1
9 ſnſtänd . Madchen finden geg3kraße 3 bel Dörr .

hohen Lohn gute Stellen .5
e Böhrer ,

Stollen uden
Fedelſ iendchene

Ne Dienſtnädchen geſuch
23 5„ elle 2 veppe. 10560

Tüchtige Rer J. Sepkember oder ſpäter ein
oydentl . Mädchen für alle

Hausarbeit geſucht .
Kirchenſtr . 16 , 4 Sto

E 4 , 2 , 2. Sl

10843
ck.

Tücchiges Dienſtmäbchen
das eſwas kochen kann , zu kleim.
Famile per 1. Soplſbr. geſucht .52100

Mädchen ddas 5 gürgerl .
ock.
focht

u. Hausgrb . perrichtet , gegen

Näheres E 3, 17, 2 Tx.

hohen Lohn zu kinderl . Egepaar
tach Worims geſucht . 52064

an 55 8 BI .
rdenkl . jüd . Oienſt gej .

geſuchl z. Verkauf vonJeſenbeeSfallbedorfeerel
Huftett , Lederappretur .7 Desinfek⸗
Honsnilteln , pharm . Spezialität . ,
an Pferdebeſttzer Nurerſtfl . Berk,
die mögl. in der Branchem. Erſolg
gereiſt hab. , woll . ſi meld. unt. Nr.
52148 an die Exped . dſs . Bl .

Laufburſche.
Intelligenter Junge unter 20

Jahren wird als Ausläufer zum
ſofortigen Eintritt geſucht . 5178f

Benzinwerke Rhenanig
G. m. b. H.

Ludwigshafen a. Rhein .

Maun Milchaustragenzum
geſucht . 52125

aus
Buregu eines Eiſengeſchäfts

Saͤnberer ordeutlicher junger für Lager
ſoſort Vergütung geſucht .
Unt. Ni . 52102 all die Erp. d .

Frledrichsring 18 , 2. St . 2104

Lehſlagsgesuche,
Zum baldigen Eintritt

Lehrling
von einem bedeutenden Im⸗

bin Lehrmädch
beſſerer Familie für

ſowie ein

Lehrling
und Buüreau

und
Exporl⸗Geſchüft gegen Vergütung
geſucht . Selbſigeſchriebene Angebote

733 an die Exped. d. Bl.

en
das

gegel

79
Mäkheres Windeckſir . II pt .

Spedlition.
Für unſere Schiffahrts⸗Abteilg .

ſuchen wir angehenden Commis als

Offert . unt .

Ju einem erſſen Gioß beid
lungshauſe der Matertalwaren⸗
Braſſche iſt eine

Lehrlingsſtelle
durch einen jungen Man !
guter Familie zu veſetzen .

Nr. 51863 amdieExn .

1aus
Gefl

( Mittagblatt ) 75

Läclen .

E415 ) Laden itod . oſne
Woh g, evt. das

für Nah⸗

8*8 zonterbilraße
6 3, 17 ,L h 1 f fl.6 5

e St . 49017luit. Zubehör⸗

0 6, 2 kin grozer Laden
W11ver ! EH 41641

E , 7
Laden mit Woh 8 in dem ein
Viktualiengeschäft mit Erfolg
betrieben n kann , per
Sofoxrt zu y eten . 7

Näheres Viktorjastr .

42,1

10, part .

Laden od . Burcau
mit Wohnung per

Räh. 2. St . 105³⁰1. Okt. zu verm.

7 großer 2 000 35
Zeit gutgehende

ohne
Aaſcbeſſe
Bäckere ſil mtit oder
Wohnung per Oktober zu verm .

Näheres bei Eyer , Keppfer⸗
51738ſtraße

Nat 86,
ſchöner Laden mit 2 Schau⸗
fenſter , ſofort oder 1. Oktober 31¹
verm . Näh . G 5, 13. 52114

Wespinstr . 10
Vis- - vis der Mollſchule , ſchöner
Eckladen mit Wohnung per 1.
Oktober ds. Is . zu verm. 51903

Laden
mit anſloßendem Zimm er als
Filtale fült Coloniglwpgreu , Dro⸗
gerie , Färberei , Conditorei ꝛec.
beſlgeeignet , gule Lage mit freienm
Blicke llach Feſthalle , zu verintet .

Näheres Kepplerſtraße 42 ,
47778 Bureau iui Hofk.

Schöner Laden mit 2 Zummer ,
Oſeüche zc. zu verheten 51ʃ182

Zu erfragen : Roſengarten⸗
ſtraße 22,22, Tel . 1806 .

Metzgerei
in guter Fage

zu vermieten evenk. zu verkaufen .
beziehbar am 15. Oktober 1907.

Näheres Friedrichsfelderſtr . 51,
Bureau Heckert . 9970

Sudwigshafen a . Rh .
In jrequente er Lage der Stadt
iſt ein ſchöner Laden miſt drel
großen Schaufennern p. 1. Okt.
oder ſpäter zu ver . 6660

Näh Wredeſtr . 16, ., Stock .Expedlienten
zum möglichſt baldigen Eintritt .
Offerten erbeten unter Nr . 52059
an die Exped . ds. Bl.

Laufhursche
per ſofort geſucht 52154

Staudinger , 02,9 .

Für das Bureau einer Ma⸗

ſee wird per 1. Oktober
oder früher zur Bedieuung der
Schreibmaſchine ( Underwoodj ein

tüchtiges

Fräulein
geſucht . Bedingung : flottes Ma⸗
ſchinenſchreiben , ſelbſtändiges Ar⸗
beiten u. perfektes Slelographieten:mindeſtens 160 —180 Silben in
der Min . — Bevorzugt werden
ſolche, welche ſchon in Maſchinen⸗
fabriken tätig waren .

Gefl. Offerten unter Angabe der
ſeitherigen Tätigkeit u. Gehalts⸗
0 0 Nr. 52158 an die
Exped .d.

Für ein anſſar Üre, Maode⸗
waten⸗ und Dal nenkonſefflons⸗
geſchäft wird eine gewandſe

Verkäuferin )

Ladnerin

Jur
8

militärfrei , ſucht S

wird — 1. September

( Chriſt ) mit Einjährig . ⸗Ze
bei ſofortig .
geſucht . Sorgfält . Aus bil

Gefl . Offert . unt. Nr.
an die Exped ton

d

Tohrmädchen

hleſiges Engros⸗Geſchäft
ein

Lehrling
üugnis

mongtl . Vergütung
dung .
10758

Blts .

F 4, 7
mit 6 geräumigen!Zimmern ,

Ichwehlngerftraße
Werkflätte mit
guch als Magazin baionet1. Oktober zu vermleken

—5Nüh Aheinhänſerſtr . 27, l.

1 1 helles 11
meane u. Baſſeranſchluß

Eine große
Toreinfahrt

auf

eeee 31 .

Stallung ?
mit Keller , Remife und Miſchen,

er ſofort zu vernmteten .
Waldhof , Sand⸗

zimin
Näheres

Schalzeufkraße 9, parterre
98 nebſt 3 Zimmer und

ze ev, auch ais 4 Zim ;
ung per 1 Okober' g. o.

Derneteil .
Näheres

Bureau , Noſengar teuſtr

Mecst gd Bg

ißche Nähe des Bahn⸗
ither ſraße In gon
gektr . Straßenbahn , ſind im 2.
und 3. Stock ſchöne 4 und 3
Ziminen Wohnungen mit
Balkon , Mäbchenkammer , G
uud Wafferleitung, Glasabf

zu5

51986
20 .

und fonſtig . Zubehor bis 1. Oklober
51470Nobbk. zu vermleton .hoferſtraße 14. 50170

5 7, 2 ,
4 Zimz
5. Slock ( keine
zu vermiet

er u. 11
0 Bgd 15 im

Lauben) per ſo' .
Näheres Bureau
ſtr. 20. 51617

. , In
Wo9 von 7 Zimiſtter und
3 Zim nut Küche zu ovm

W . Na Colliniſtegßje 10.
chön gusge⸗

ſtattete Wohng .

Badezim . , Speifekammer u.
ſonſtigem Zubehör per 1.
Oktober zu vermieten . 51082

74, 72 4 Treppen hoch, ein.
Gaſſenzimmer ſamt

Renee e.r f. e. Perſ . J. verm . 10834

F 5 21 VeerLeeres Zin meran einzelne Per⸗
ſon zu vermieten . 10220

, 15
3. Stock , 3 Zimtmer , Badezim . ,
Küche .

M O

1 Treppe , Woh nung , —6 Zim ,
Küche , Bude nebſ aͤllen
Zubehör ſoſort oder päter zu
Derim. Näb . Bürd Dal terre . 50928

Sf , abgeſchloſſe 10
J O, 2 Wzohnung , 3 Zimmer
und Küche zu verm . 10555

Schreinerei Stein im Hot ,

Meubauten, 6

1
u. 4 Zimmewo Rungen pe
Oklober a, e. zu verü . 52029105 Burteau Röſengactenfft. 20

R — 9 ein ſchön . möl
K 9 ſepar , Eingang ,

oder luiiler zu vermiet . 10878
7 5 parlerteß 5 Zim ,K 35 20 Kliche de. zi ve .

ieteit . Näh . 2. Stock . 50488
böne helle Bureau

Jreauf
43, 35räut mlichkeiten pe

ktbr. zu vermiet
Näh . i 0,

Hinterhaus . 10141
Tr. h. 2 Büro⸗

6, 708 1 mer , ebtl . mitlabhde zu verm . 10485

Tebrmädenen
aus heſſerer Familie gegen ſof.
Vergitung geſucht . 52048

—

1

Lehrmädchen
, 2,

für erſtklaſſi
4 1

S

iges
ſt geſ

Commis

oder Verſ . ⸗Geſchäft .

Junger Manng
Moſcheatererden perfekt,

tellg . in Fabrik⸗
Gefl. Offerten

U. Nr . 10842 an die Exp. ds. Bl.
( 18 Jahre alt ), in
Stenographie u.

ſowie

geſucht. — Gefl . Olferten unter in der Buchführung kundig , ſucht
Ni . 52153 an die Erped . d. Bl. Stelle per ſofort . — Adreſſe :

Eine geſdandle , küchſige
Hreh . Andreas

Mannheim , 10810
Eichelsheimerſtraße 45, III .

die auch imDekorieren der Schau⸗
fenſter bewandert auf 1. Septbr .
od. 1. Oftober geſucht . 52142

Kühne & Aulbach0l, 2.

. erſte tüchtige Rockarbei⸗
terin , welche ein Alelier he⸗

28 Jahke , militärfrei , R

arbeiten
perfekt , z. Zt .

Off. u. Nr . 10750 . d. Erp dsauffichtigen kann , wird geſucht .
Offerten unter Nr . 10692 an

die Exvedition ds. Blattes .

GBesucht
1 perfekte Köchin ,
1 Zimmermädchen ,
1 Hausmädchen sowie
1 Kinderfrau oder Fräulein

zu neugeborenem Kinde .
Näheres zu erfragen in der

Exp . ds Blattes . 52143

Bürgerl . Köchinnen , Zimmer⸗ ,
Kinder⸗u . Hausmädchen ſuchen und
finden ſof. Stellen , groß . Kinder⸗
mädchen m. gut . Zengn . ſucht 1Stellt . Bureau Hilbert . G6. 5 .

Für das Kontor einer Aktien⸗
Geſellſchaft wird zum baldigen

Eintritt eine

junge Dame
geſucht , die flolt ſtenographieren und
ingſchinenſchreiben kann . Angebote
mit Angabe der Gehaltsanſprüche
unt . Nr. 10741 an die Exped. D. Bl.

—

Büglerinnen
ſowee junge Mädchen , die das
Bügeln erlernen wollen , geſ.

Färberei Kramer ,
Bis markplatz 15/17 .

51941

— —

Junger Naufmann
eal-⸗

ſchifabf ſolvent , in all . Büro⸗
u. Norreſpondenz

in ungekün⸗
digter Stellg. ſ ſich zuveränd .

Bl.

Bauführer
gedient , in Bureau und Bau⸗
ſtelle , ſowie eifache Buchführ⸗
ung und Korreſpondenz 7
fahren, mit Mannheimer

. er⸗
Ver⸗

hältniſſen vertraut , ſucht Stelle
per 1. Oktober oder ſoäter .
unter Nr .

Oſff.
10529 an die Exped .

Junger Mann
ſuhtgaußeen . Büro zc. Stelle ,
aushilfsweiſe . — Offert .

auch
unter

Nr. 51895 an die Exped . dſs . . .

4. ſſſelgesuone.1*

— Aschöne , helle Zim⸗
0 6 5 mer ., Kl. Magazin
Rach dem Hofe , als Bureau 2z. v
Neäh. daselbst u. E 3, 1II . 50310

Stock , auch Büro
F 5 2 (oet zu v. 10728

M 2 4 Zimmer , ganzſod .

A geieilt , als Bureau
zu vermieten . 16714

M2 , 1232 . 2 lesbe Zim⸗
in er zuüb Ureaux .

Aaskünt daſ . beiGrether . 51759

en der Nithe des alten Joll⸗
hafens , großes helles
Parterrezimmer , für Bureaux
ſehr geeignet , ſoſort zu vnn sis80
Näh. Parkring 37 b, 1. Stock .

Bür9 I ermieten .
5, 1/8 , 38, Slock ,2 Ziu guf
1. Oit . zu vermteten . 52033

Näberes B 6, 14/15, parterre

Lagane
H17, S Magg⸗

zin, heil , heizb. , Tor⸗
Iutahrt , eot . mit Wohuung ver
Okthr .z. v. Näh . 2. St . k. 10820

I2 , 13 Werkstätte
zu verm. Nüh. 2. Stock . 10571

8 15 12 Magazin , 4. St .
hoch , hell , heitzbar

zu 75 Näheres K 1, 13 51422

A, 9
Magazin oder Werkſlalt , mit
Bürd ſgrort zu vermielen . 51517
Näh . A. Aſpenleiter , I 1, 11.
Großes helles Aagazin

oder Werkſtätte
mit Waſſerleitung , Gas⸗ und
elektr . Anſchluß . Toreinfahrt
und Rollbahn ſowohl als

Sage als auch als Fabri⸗
katlonsräume paſſend per 1.
Oktlober eventl . früher zu verm .

Näh , Böckſtr . 10 . 46889

Wohnung, in Oberſſadt ,
Aiun

pon ledigem Herrn gefucht,
unt . Nr. 5142

—4
er, nebſt Zubeß.

Off .
peditan die Er

Mielgeſuch wohng . auf 1.
in heſſereuk Hauſe von ju

Schpne 2 Himmer⸗
Olt .

ngen ;
Ehepaar geſucht . AekamerladtOffert . unt . Nr. 10548 a d Exyed .

Wohuungs- Geſuch
für Frühjahr 1908, mit ea. 9

immern , von kleiner Familie in
eſter Lage . ten

52157 an die Expedition .
Offerten unter Nr.

Lagerplutz
( Induſtriehafen ) neben Malz⸗
fabrik Haymann , ca. 650 qm
m. maſſiver Werkſtatt ( Cemenk⸗
boden ) zu vermieten . 45999

Näheres bei

Meess &Nees . . , Karlsruhe

Schwetingerſtaße I, .
Kroßer Saal part, , uür Magazin
oder Fabrik zu nerm . 10043

W. Groß , Colliniſtraße 10.

K 4, 16
verm . Näheres Slock . 52102

Das GeſchſftshausM 1, 5
iſt zu verm. Näh. ebendaſelbſt . scs

Beſaaße 6, freie Lage , 4,
3

zaultd
9 31 - Wognung

a Aſchitektnit BBad 0 10
1.

10042

Villg Wilheln⸗

9 82 .

Badezi Aner

0Fedenhein.
85

n er, Küch⸗
ER

Möblierte Zimmer
mit ſep. Eing , an feine Herrei
oder Daen , ſnit u. ohne Möbel

52139ſoiort zu vermieten .

Möb! . Ummel.
4 15 6

1 Tr. , möbl . Zim . an
) anſt . Frl . zu v. 10443

2. Stock , ſchon mobl .
2 Zimmer in ruhigen

Hauſe zu vermieien . 10

12 . 10d e
03Ä, 16 Zſchöne möbl . Zimmer

per 15 Auguſt oder

I. September zu verm. 10425

638, 2 freundl . möbliert .
Parterrez . z. v. 10348

0 45 17 geiäumige 7 Zim⸗
mer⸗Wohnung mit

zelchl. 11905 per ſof. od. ſpät
du verin . Pres 1190 . 10457

677. 10 „ Git 1. Sep⸗
15 91 be möb⸗

llertes Zimmer in gule! umHaus
vermieien . 51876

20
ſreundl . ndbl,Par⸗
terrezim . b. 1914965 1

9. Stck , möbl . Zimmer

A 3,. 8

zu vermieten , 19610

Piguken , möbf Zin

B, 1 1 Sept , g. Vernt . 16881

5 möbl
185 0

85
5

J3,73

67,7,30 5 vermieten. 54477

I 15 Markhhlat ,
3. Stock , möbl . Zimer int 1
und s Betſen nud guter Pen⸗
ſion zu vermielen .

5 7, 3 ſein möbl Parterre⸗
zimmer 3 verm. 102

＋ ( Ring ,K 1 1115 Frles bactbrge
Mahe der

itter ſof.
—273

Panlt gut möbl . Iim .
mit oder ohne Klaviet
8 0

1 Beinnieten .

1 ſchön möbl.
O ee

i n
16,1 ſein möbl . gr. Parterre⸗

zimmer zu verm. 10733

3 Treppen rechts , elegantes möbl .
Zimmer mit feparatem Treppen⸗
eingang zu vermieten . 10839

1U 3, 18 K0 ) pt. 1 fein
u. aut

Möbl,

5 6052 z . e

155. J6 * Trep. , fein
0 . möbl . Zimmer mit

oder He zu verm. 31918

Bigt 5 9 2. Sſt. fentei ,
falmarckplatz 9 W8n and

n
aizanod 2 Herrn zev. 10223

5. Stock , gutVee ſhobenſte. .nmöbl . Zimmer
zu eee

ſ . 40, f0
Mither es 8 Tr 10663

hübſch möbl .

Gulligiſ
zu vera

Holzſli. 3 9 5
ſep. Eing an

1 Herrn ſof.

8. Narke
Preiszu verm.

E
9 19385 geckeunt2. 18 beefe ebe 15 15

eee Nähe Feitprichspatk . auf 1. Sept .
iudbl . . z. 15 Pk. p. . eptl . 1. Oflober zu verm. 10631

Prinz Wilhelneſtr . 17, part .
. , hubſſy möbpl. Ztuemer ſof,

od. ſpäker zu verm . 5¹913

Nennersz aſſt,18,
7

part . , großes el00
Ait Sch; eabt (eſeſe 75 15
1

2 Tr. , gr önes möblirtes
Kenheiie 18

Zim, bei Niie 5125 d v. 8118 Ser n
1 9 77

3 1 010 mobl , er 301˙88, 20 3 etengemel eer

Züm, mis ſen. Eing z. ver m. 51572 Seckenheimerſtt. e⸗ U
5

F zümemer per el dberg Sep⸗
. St . , möbl Zimmer te Tber zu vern jeten . 54889

Seckenhelmerſte⸗ 86 4.
Mobf Zimmerz . verm .

Seckenheimerstr .88
8 Tr. rechts , gut möbl . Zimmer

2

zu vermieten . 103³81

Lalea eeeBahnhof ,
Ziumer zu verm⸗

. bl .1

10528Htobl
NälSeeree Weaereulkade e Tk , wolk . 10 al b. bet , Aullafülſk2

5
2 Treb . , Neecabr Jlin . nit ſey Eing . 71 v. 10788Frichrihefſherſtuß 1108 „

0, Hüc 0 Mröbl. Zim. , Tatterfallſtr 24, 1 Te, ſchoſ2 Zimmer und üche im 3. St . ſev. Ging⸗ - zu verm. ſdgslg Mölerkes Zum! 1 55 zu v. 10665
und 1 Zimmer und Küche im K 2 8 4, Sſcck , i det

Wißdeckſte .36, Ecke Audenhof⸗
Sguterrain per 1. Oktober g. c. 255 1 1157 ⸗ ſtraße 8g, gut mobl . Valkonzim .

Nä Hochpakteſpe , Nähe ſof. an beſſ. ſol. Herrn zu verm.zu vermieten . Näheres en K5 14 Neſiarbrſicke , ſchön 1
ſte

Treppen lks.
Brauerei Eichbaum Zimmer zu berni. 10453

Friedrichoring4

Herrſch . Wahnung
2 Tr. , 7 Zimmer , Küche , Bad
und Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näheres 10580
Fritdrichsring 4, 2. Stock ,

Grabenstr . 3, I . Stieck
4 Zimmer , Kühe , Bad ꝛe, per
1. Okt . 1907 zu ber; uu. Näh . Bäro
Kuiſeuring 461l1 . 52150

Lberſe 2la , geg. d. 1
3 Zimmer, Küche u. Bad,

Küche u. Mädchenz . 11
Näh. Lutyerſtr . 23, 2. 81 10724

Parkring 31
4. St . , neu ausgeſtalt . Parquett ,
5 gr. Zim . mit Zubeh an kleiue
zuhige Familie per ſoſort , 49582

Neunexsheraßeß
e ⸗Wohnung , 5 Zihn ,

deziuner , Soulerkainzim mer
nehſt Nubed ör zu verm , 50628
Näheres L 14, 14, 4. Slock .

Stephanenpromenade
elegant ausgeitattete 5Zimmer⸗
Wohnungen unt allem Zubeb, ,
elektpiſch Liht zer per 1. Oktober
preiswert zu vermeten . 49786

Näh . Buceau Rheinvillegſr . 6
— 7
Sſephanienprowenade 0,

herrf.„ Partezxewohn . , 6 Zim . u
Zuh eh Teixaſſe . Gart . z. D. 00 %

W. Groß , 0 10.
0 2. St, 3 Zim . ſt.
Maldhoffr. m. Speiſe⸗
kammer u. Zubehör an ruh . Leute
per 1. Oktober zu verm. 51542

Neubau, Weſuinſtraße 6
elegante Sa e e e
inii allem Zu ehorx, elekti , Licht,
in kreier Lage, zu vermmeten ,

Zu ertrag . Bureau : Architekt
Steiner , I . 8 , c . Telefon
3890 . 5049

Fiue ſhile Vohuung
von 5 Zinm. Zubeh . zu verm

Näh . Kirchenſteaße12. 51147

17105 naächff der ErledrichsK

LII , 9 30 1 an ſol. Dan
in heſſ. Han 2 verm . 50540

11 Tr roßes gaf11 2 7 4 10 . 0 imer intt
zurequ ber

51917

gegenüb . d. cbanz

ebt . als
September zu verm .

2,9 1 Zimmet
per 1. Septbr .z. — Näheres
3 Treppen 177 51328

N2 . 2

Ce
64 T

9 . 4
für beſſere Herren .

001•Parterrezimmet
Penſion ber

1. Septor . . v.
btücke , part , ſehr ſchön bl.

Näheres P 2, 16 . 51886
mmer ſof. zu v. 10726 fPart . 31
75

IDf. b. 10726
N5 am Schloß , 1 Wohn⸗ u.

K * 11 ( Cuiſeur ) ſchön ind 1 Schlazim . , gut möbl. , ſof.
Zinner

10
zu vermiet .

zu 1
ein. 52111

F St . , ſch. im
15 Naäbgetes K 1, 8, 2. Stock.

1 Tr. , ſchöne Schlaf⸗
ſtelle zu verm. 10565

Last Und Logls.
guten bürgerlichen

Privatmittagstiſch51960

vis - à -vis dem Kaufhaus
3 Treppen links , ſchön möhl .
Zimner per ſofort zu ver⸗ für

H I , 15 Malkhlatz
zwel Treupen , Privaf⸗Penſion

beſſeſe Herkren. 10527
ieten . 49003

N 3, 133 5 Treppen , ein ſchön
möbliertes Zimmer per

Peuſton Fußmaun, P 5, g.

Mittags⸗ und Abendtiſch für

1. Sept . zu pvermieten 51927
2 Trep . , ein ſchouN 4, möbf . Iimmer ſofort

oder J. Seplember zu ——
e

N lid Wee
T 4,12 Planken , i

gut möbl . Zimmer
mit Penſion 5

verm. 10782

P
75 15 Ex. , mohl . um .
157 2 mi. Penſ . zy , eie

0 2. 5 15 en . 1mier zu v
7irr . ſchön mbl , Zim .

9 zu vermieten . 873
Si , , Zim .0 27 22 zu permieten 107 41

0 4. i gſtt

zu verin , 10517

4. 15 bl. Z. ſof, o.
10 5 Sept . z. u. 19. 34

9 9, b7S
0 5. 19 möhl . Zimmer

à 15 Mk. auf die
kaße geh. ſof, zu berm . 5310

gut mbl . Parterre⸗R 7, 38 Zim . zu v. 10442

J. Zeinl., ſeß . ,für iſrael . 285

Prirat-Pension
F 3, 13 , parterre .

beſſere Herren . 94880

12 Fen0 7 , Teſephou 5826, an
eln, ſehr gken Privgttiſch können
noch 2g . Herrey teilnehm . Daſ .

ſchönes Zim . m, Peuf . ſof . z. v. 1060

TPrivat-Pension
F „ ,

Vorzig . Mittags⸗ . Abendliſch
für beſſere Herren . Monat⸗
lich Mk . 30 . 8

10874

Mitlag⸗ v. Abenlich
et lueK 2, 2

Guten kräftigen

Mittags⸗ und Abendtiſch
auch außer dem Hauſe . 10641
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8. Sefte F — General⸗Anzeiger . (Mittaabfaft. ) — 4 Mannheim, 27 . Auguſt 1907 .

5 abn- Atlier Belsser
lesel

ini E trasse 8 , 1dauert nur noch einige Tage
S 1, 1 Breitestra 5

1

und haben wir neu außergewöhnft ch Dillig ausgelegt :

Blaudruckschürzen u ren 35 ri .

S . Siamosen - Hausschürzen at Velaat 58 . .

Siamosen - Hausschürzen vanje FJ8r .

Alpacca - Hausschürzen dnt = eche nd
I .

Damen - Halbreformschürzen bunt 11

EDamen - Alpaccareformschürzen n Yu

Batist - Zierschürzen dand bautem Besdke ud
29 big

EZierschürzen du at ud dune Rüsete dud Uelat , 48bi .

Zierschürzen ane Albaeca nt velant S8r „ %

Ziersc Hürzen liedertagon , büunt 78 Pfe.

Damen - Miederschürzen vn 155

Weit unter Preis :

rosse ei n n eabware , velse , lrtig 8

63812

ſtarantiert taellas 38805ide Kebigse .
uschneiden 2 Kleidermachen

Beginn der Lehrkurse am l . Sept .

woran noch einige junge Damen teilnehmen können . 73389

Käthchen Manger - Otte , N 7, 28 .
. teliler fup Darmęenschmeidere .

20 leicht
Sind die e5 40

Reisekofter
von

M. Bärenklau, E 2,17/
Grosse Auewahf zu billigsten Preisen

von Lederwaren , Taschen -

Necessaire , Rucksäcken

u. Aluminlum - Feldflaschen .
Renaraturen prompt u. billig .

N

A

Alerua Mineral - “
de

e Bitterwasser - duelle8 4TAA4 in e aörs b. 15

von
0

Zberassſgef Wirkung .

5 on ersten ärztlizhen Autoritäten

p S He
5 115apfohlen . Zu haben in allen Apor7 theken u. Drogenhandlungen . 659308 AIL Knaben - Urzen in Allen Grössen . 15 05 al

4 9 2 Wilkzehn Hedüüller , Mannheim .

Die 11 5 gind ſell Boachten 8ie unserg Spozial- Salcacoe fion. FsdeeN
Luise Rvelt Wwò . , E 2 , 14 ,

1
Nähe der Planken . 695¹

Wein⸗ Uu. Hiqueurs Sfiqueffen
Frühftückeskarten , Weinkarten

empflelnlt die
5

Dr .B. Bags Iche Buchdruckerel S. bef .MAN N H EIM .
en

I Seylember 0 leſinen er 9ſe 1 Zuſchre⸗

Mein 72854

den und Kleidermachen bei Frau W. Kalbfleisoh

FanzHünerter E Lö. T d d

Damenſchneiderin , N 1, 10

undfih. : . ftictinger&. Ffa, Khner
gabervarsn . destöll

Kohlen , Koks, Briketts . beindet sen jet . “
Telephon 408 „ bureau b 4, 94 D 2 , 283

Seppsh ch2uckef,Lactagof
„ ene en405

e Sämtliche
cheKindermenle . ggam Kraut

— . . . . . ̃ ̃ ͤ⁰ʒß
8 —

Dem verthrtenPublikum bringe ich mein großes Lager in

bnrnda. frünpt. Tahfrädem
ſowie anderen erſt⸗
klaſſigen Fabrikaten

in empfehlende Erinnerung .
Ferner empfehle ich :

Nneee . ,

bätte iel das nur fller gewissl
¶Y Nühmaschinen , 5

ſeinſt . Fabrikat dercdegenwark hört man täglich das Publikum sagen . leh kann nicht
8 — ſowie genug das geehrte Publlikum auf meine enorm blilligst

hbesdtelſten Möbeſangebote aufmerksam machen . Wer
bei selnen Einkäufen Geld Sparen wWill, überzeuge

Wasch- , mund Striekmaschinen .
Drsatzteile feden Syſtems in großer Auswahl vorhanden .

Für Wiederverkäufer beſte Bezugsquelle . Freparaturen ,
Vernickelungen , Ematllierungen prompt und billgſt . Lich duroh elnen kleinen Versuch .

Jos . Schieber , G7 , . ] Salons Speise - Schlaf - Betteinlagstoffe In Welteeung erſer Piege
eee ) % % % in allen gtilarten Zimmer Zimmer 153 liefere ich zu Reinigungszwecken

1v80 ocke , Hoflieferanten . 5

Filialen : Miedteldstrasse 3 , bbohmoderne einselne eis . Beft - lrrigatoren PutzwolleMandenhenm , Prinzenstrasse 38. Küchen Mepeln stellen gtt .
en gros . Teleph . 1626 . en dletail .

Von heute auf elnige Zeit nur solange Vorrat : auch zu Parquetböden , in ver ?
— — — — 5 hiedenen Qualität id Preis⸗JJ

ea . 25 Schlafzimmer m. Schnitzerel hochmadern 8 Walldon. . U. Nuoff. 1 3 1. ahee üfe keen nae2 . U 10 F K0O H Sn ! hell, kompleit m. Spiegelsenr . M. 335 . — est eee ,

̃ Sonle das Wohn - u. Schlaf - weißt 50 , 60 , 70 Pfg . , rot 50 , 60 Pfg . Probebällchen
Koks und Brennholz zimmer komplett m. Zutaten „ 495 . — der Liter , bei 20 Lir . Proben von 8 Ltr . nach von 25 Kilo an

9
Niemand versäume dieses günstige Angebot . Mannheim zu gleichem Preis frei ins Haus.33394] und zeichne Hochachtungsvog

liefern in allen Sorten zu billigsten L . Müller , Weingufsbesitzer, Hugo Kolligs ,
Tagespreisen 72661˙ʃ Sudzeigshalen , — — 34. Waren - Agenturen

Gebr . Kappes , , 1Telephon 852 .

Ve ＋ b 2 d Stoffe länggeſtreckt , in Bunt und Weiß,

NDeIlAFfHaus 69936
D

25
5 26 . 8 8, 6

in Jeer belleben eeenel⸗ Formulare zahl zu haben in der Sehr guten bar gerlichen Mit ,
tag⸗ u. Abendtiſch für beſſert

L . Weinheimer

2 . 8, Kete. 9
Ar. 8 . Badsie Buchdruckerel S. m. b. . Herren . Monatl . Mk. 50 . —. Nühh

mnnf . Mr. 10S1 burchdie Exb. dö. B
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